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Allen Bürgerinnen und Bürgern aus Geiselbach und Omersbach
wünsche ich 

ein frohes und gesegnetes Osterfest!
Im Namen des Gemeinderats,

der Bediensteten von Verwaltung, Bauhof und der Kindergärten.

Ihre
Marianne Krohnen - Bürgermeisterin

Foto: Privat
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.

Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
 
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
 
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 

Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 

Rettungsleitstelle: 
Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
 
Zahnärztlicher Notdienst 
Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 
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Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und Feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
- Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
- Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder 
unter der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.

Ab 01. Mai 2025 sind nur noch digitale Passbilder zugelassen

Neue Regelung bei der Ausstellung von Personalausweis und Reisepass
Ab dem 01. Mai 2025 dürfen Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe nur 
noch digital erstellt werden. Ausgedruckte Lichtbilder werden nicht mehr ange-
nommen.
Die biometrischen Lichtbilder können direkt bei uns im Rathaus gemacht werden. 
Außerdem können die Passbilder bei einem Fotografen oder der Drogeriemarktket-
te dm erstellt werden. Die Fotos werden dann über eine sichere Verbindung (zerti-
fizierte Cloud) an den Bürgerservice übermittelt. 

Neue Öffnungszeiten des Recyclinghofes ab dem 01.04.2025

Die Recyclinghöfe und Grünabfallplätze in den Gemeinden des Landkreises Aschaf-
fenburg sind Einrichtungen des Landkreises, die dieser über die Müllgebühren fi-
nanziert.
Die Gemeinden stellen die Flächen und das Personal zur Verfügung und erhalten hier-
für eine Miete für die Fläche bzw. Lohnaufwandsentschädigungen für das Personal.
Am 01.01.2025 sind für die Recyclinghöfe und Grünabfallplätze neue Kostenüber-
nahmerichtlinien in Kraft getreten. Diese Änderungen der Richtlinien haben eine 
Änderung der Kostenerstattungen dahingehend gebracht, dass für Gemeinden bis 
zu 3.000 Einwohnern nur noch Öffnungszeiten von wöchentlich bis zu vier Stun-
den erstattungsfähig sind.  Außerdem müssen künftig während der Mindestöff-
nungszeiten von vier Stunden mindestens drei Mitarbeiter*innen vor Ort sein, 
um die Anlieferungen zu kontrollieren. Bisher war der Recyclinghof nur mit zwei 
Mitarbeiter*innen besetzt.
Diese Änderungen führen dazu, dass die Kostenerstattungen des Landkreises 
nicht mehr ausreichend sind, um die entstehenden Kosten zu den bisherigen 
Öffnungszeiten(Samstag 6 Stunden, Freitag 2 Stunden)abzudecken.
Der Gemeinderat der Gemeinde Geiselbach hat daher in seiner Sitzung am 
21.02.2025 beschlossen, dass ab dem 01.04.2025 folgende Öffnungszeiten für den 
Recyclinghof bzw. Grünabfallplatz gelten:
Samstag ganzjährig:    09.00 Uhr – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  keine Öffnungszeit
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Regionalbudget 2025: Erfolgreiches Netzwerktreffen 
in der ILE Kahlgrund-Spessart

Am 08. März 2025 fand das diesjährige Netzwerktreffen des „Regionalbudget 
2025“ im Café „Alte Schule“ im Haus Mirjam statt. Zahlreiche engagierte 
Akteure aus der ILE Kahlgrund-Spessart kamen zusammen, um sich in lockerer 
Atmosphäre über aktuelle Projekte und erfolgreiche Initiativen der letzten Jahre 
auszutauschen. Dabei wurde besonders das Regionalbudget 2025 in den Fokus 
gerückt, welches auch in diesem Jahr zahlreiche Förderprojekte unterstützt.
Mit einem Gesamtvolumen von 75.000 Euro werden im Rahmen des Regionalbud-
gets 2025 insgesamt 20 Projekte und Initiativen in der Region gefördert. Zu den be-
günstigten Vereinen und Organisationen gehören unter anderem 

• Förderverein Dorfgemeinschaft Blankenbach e. V.
• Geschichtsverein Geiselbach-Omersbach e. V.
• SC Geiselbach
• FFW Kleinkahl e. V.
• Gemeinde Krombach
• Jagdgenossenschaft Mömbris
• DJK Mömbris 1952 e. V.
• Markt Mömbris
• Förderverein Feuerwehr Mömbris e. V.
• BRK KdöR, KV Aschaffenburg; Wasserwacht Schöllkrippen
• Sportverein Schöllkrippen
• Musikverein Schneppenbach
• Vereinsring Schöllkrippen e. V.
• FFW Schöllkrippen e. V.
• Markt Schöllkrippen
• Kahlgründer Sänger- und Musikanten e. V.
• Mittelschulverband Schöllkrippen
• Kindertagesstätte Flohkiste Westerngrund
• FFW Westerngrund
• Vereinsring Wiesen

Das Regionalbudget der ILE Kahlgrund-Spessart stellt einen wichtigen Baustein für 
die nachhaltige Entwicklung und Förderung von Bürgerengagement in der Region 
dar. ILE-Sprecher Bürgermeister Marc Babo und ILE-Manager Christopher Batrla 
bezeichneten das Regionalbudget als eine „Erfolgsgeschichte der ländlichen Ent-
wicklung“. Sie betonten, dass die Direktförderung von engagierten Akteuren vor 
Ort einen entscheidenden Beitrag zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und zur 
Verbesserung der Lebensqualität in der Region leistet.
„Das Regionalbudget ermöglicht es, die vielfältigen Projekte unserer engagierten 
Bürgerinnen und Bürger direkt zu unterstützen und weiter voranzutreiben. Es zeigt 
das starke Zusammengehörigkeitsgefühl in der Region und trägt entscheidend zur 
positiven Entwicklung der ILE Kahlgrund-Spessart bei“, so Bürgermeister Marc Babo.
Weitere Informationen zur ILE Kahlgrund-Spessart und zum Regionalbudget 2025 
sind unter www.kahlgrund-spessart.de zu finden.
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ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Am Freitag, den 16.05.2025
ist das Rathaus wegen einer
Gemeinschaftsveranstaltung 

geschlossen.

Montag - Freitag       08.30 - 12.00 Uhr
Montag                 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag             14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18 
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, Mittwoch, 
Freitag      8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag                    17.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024/1261
www.kitas-geiselbach.de
Kindergarten Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024/3416
www.kitas-geiselbach.de
Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024/630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Mo. - Do.:  10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Fr.:  10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Sa.:  10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und Beratungszentrum 
Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023/5055-0
Fax: 06023/505549

Montag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Dienstag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Mittwoch: 8:30-12:00
Donnerstag: 8:30-12:00 und 14:00-18:00
Freitag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30 

Sparkasse 
Sparkasse – Beratungscenter 
Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021/3975610
Öffnungszeiten:
Montag:   09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:09:00-12:00 Uhr, 14:00-18:00 
Uhr
Freitag:  09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr

Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00-20:00 Uhr

Öffnungszeiten der Pfarrbücherei 
Geiselbach

Dienstag: 18:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Mittwoch: 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr oder
- Sonntag von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr
Gebührenordnung:
Kinderbücher 0,00 €     4 Wochen
Jugendbücher 0,00 € 4 Wochen
alle 
anderen Bücher 0,20 € 4 Wochen
Spiele       0,20 € 4 Wochen
Hörbücher 0,50 € 2 Wochen
DVDs           1,00 € 1 Woche
Email-Kontaktaufnahme unter 
buecherei-geiselbach@web.de.
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Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941/28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung 
Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/38672-40
Fax 06021/38672-57 
Notruf 0800/624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz in 
der Gemeinde Geiselbach und dem 

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und 
dem Ortsteil Omersbach der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.

Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Freitag, den 02.05.2025 
Redaktionsschluss 
ist am Freitag, den 25.04.2025, 11.00 Uhr

Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Geiselbach

Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Telefon: 06024/63593-0 
Fax: 06024/63593-18
E-mail: ewo@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise für 
das Mitteilungsblatt

1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
  1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Freitag, den 11.04.2025 um 20.00 Uhr 
statt

Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und 

Omersbach 1818 – 1984“

Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus 
der Gemeinde Geiselbach gegen eine 
Schutzgebühr von 2,00 Euro/Stück 
erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“

Im Rathaus ist die Broschüre 
„Rothshütte“ gegen eine Schutzgebühr 
von 1,-- Euro/Stück zu erwerben.
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Bildband „Bildstöcke und 
ausgewählte Flur- und 

Kulturdenkmäler im ehemaligen 
Landkreis Alzenau“ 

Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“

Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge:
1997, 2001, 2004, 2006, 2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Bildband „Alte Ansichten von 
Geiselbach und Omersbach“

Die Gemeinde Geiselbach hat den Bild-
band „Alte Ansichten von Geiselbach und 
Omersbach“ veröffentlicht. Auf 108 Seiten 
mit über 120, teils farbigen Abbildungen 
wird die gesellschaftliche und bauliche 
Entwicklung der Gemeinde in den letz-
ten Jahrzehnten dargestellt.
Der Bildband ist zum Preis von 15,24 Euro 
bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege

Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege „Bir-
kenhainer Straße Route 1 – Im Kromba-
cher Landgericht“ 

„Birkenhainer Straße Route 2 -  Freige-
richt“
„Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 

Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert, Spessartstr. 30, 63517 
Rodenbach, Tel. 06184-50733
e-mail: spessarttour@aol.com 

Fundbüro

Eine braune Lesebrille wurde im Pfarr-
garten gefunden.
Ein grüner Klappspaten wurde im Wald 
bei der Straße „Am Frohnbügel“ gefun-
den.
Ein schwarzes Hartschalen-Brillenetui 
wurde in der Dorfstraße gefunden.
Eine blaue Kinderbrille wurde in der 
Warnbachstraße gefunden.

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 
Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat
Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
finden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 
Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
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licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. Die Erfah-
rungen hätten gezeigt, dass solche Veröf-
fentlichungen auch für kriminelle Akti-
vitäten, z.B. Enkeltrick genutzt würden.
Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.
Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im Mitteilungsblatt wün-
schen, so teilen Sie dies bitte der Ge-
meindeverwaltung, Bürgerbüro mit. 
Eine Veröffentlichung mit ausdrückli-
cher schriftlicher Zustimmung ist wei-
terhin möglich.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Mi 09.04., Do 24.04.  
Biotonne: Di 15.04., Mi 30.04. 
Papiertonne: Di 08.04.
Gelber Sack: Fr 25.04.

Öffnungszeiten des 
gemeindlichen Recyclinghofes

Ab 01.04.2025 neue Öffnungszeiten 
des Recyclinghofes:
Samstag ganzjährig:    
9.00 Uhr – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
keine Öffnungszeit
Am Recyclinghof können folgende 
Wertstoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste

- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen   (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
- gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV--
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner       
      
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 
Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
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daher mindestens drei Tage vor dem 
geplanten Anlieferungstermin bei der 
Gemeinde Geiselbach vorliegen. Sollte 
dies nicht der Fall sein, muss eine 
Anlieferung abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er 
kann auch auf der Homepage der 
Gemeinde Geiselbach heruntergeladen 
werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800/2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Geiselbach

Einladung der Jagdgenossenschaft Gei-
selbach zur nichtöffentlichen Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Geiselbach 
am Dienstag, dem 29. April 2025 um 20.00 
Uhr im Feuerwehrhaus Geiselbach, Am 
Rainchen 4.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit mit Flä-
chenangaben
3. Verlesung der Niederschrift vom 
22.04.2024 und Genehmigung
4. Bericht des Vorstandes

5. Bericht der Jägerschaft über das 
abgelaufene Jagdjahr
6. Bericht der Gemeinde Geiselbach 
über die Verwendung der Jagdpacht 
2024
7. Beschluss über die Verwendung der 
Jagdpacht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche und 
Anträge

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagd-
genosse durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst be-
schäftigte Person oder durch Volljähri-
gen, derselben Jagdgenossenschaft ange-
hörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form er-
forderlich. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe oder deren Beauftragte.
Geiselbach, den 21.04.2025
Alexander Fath, Jagdvorstand

Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwischen 
9.00 Uhr und 9.20 Uhr die Ausgabe 
des Impfstoffserums für Hühner und 
Truthühner zur Bekämpfung der 
„Newcastle“-Krankheit am Recycling-
hof der Gemeinde Geiselbach statt.
03.05.2025        02.08.2025         08.11.2025

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die Straßen-

beleuchtungs-Störungsmelder-
Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 



10

den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

Link: https://energieportal.bayernwerk.de/
schadensmelder/reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.

Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 

Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66 
Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN 
INFORMIEREN

Bekanntmachung der Neufassung 
der Kindergartensatzung

Aufgrund der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 
1 der Gemeindeordnung (GO) für den 
Freistaat Bayern erlässt die Gemeinde 
Geiselbach folgende
Satzung über die Benutzung der 
gemeindlichen Kindertagesstätten

§ 1
Trägerschaft und Rechtsform
1. Die Gemeinde ist Träger der Kinderta-
geseinrichtungen (Kinderkrippe, Kinder-
garten  und Hort) (Art. 2 Abs. 1 BayKiBiG)
- Kindergarten „Kunterbunt“ Omers-
bach und
- Kindergarten „Kükennest“, Geiselbach
2. Die Gemeinde betreibt die Kindertages-
einrichtungen als öffentliche Einrichtung 
im Sinne des Art. 21 GO.
3. Die Gemeinde errichtet und unterhält 
die Kindertageseinrichtungen nach Maß-
gabe dieser Satzung.
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4. Die Kindertageseinrichtungen sind 
ein Angebot der Kindertagesbetreuung 
nach Maßgabe des Bayerischen Kinder-
bildungs- und Betreuungsgesetzes (Bay-
KiBiG) und der dazu erlassenen Ausfüh-
rungsverordnung.

§ 2
Personal
1. Die Gemeinde stellt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen das für den 
ordnungsgemäßen Betrieb der Kinderta-
geseinrichtungen erforderliche Personal
2. Die Bildung, Erziehung und Betreu-
ung der Kinder in den Kindertagesein-
richtungen wird durch geeignete päda-
gogische Fachkräfte und pädagogische 
Erziehungskräfte sichergestellt.

§ 3
Elternbeirat
1. Für jede Kindertageseinrichtung ist je-
weils ein Elternbeirat zu bilden
2. Aufgaben und Befugnisse ergeben sich 
aus Art 14 BayKiBiG

§ 4
Aufnahme
1. Der Besuch der Kindertageseinrichtun-
gen ist freiwillig.
2. Die Kinderkrippen sind Einrichtun-
gen für Kleinstkinder von 12 Monaten 
bis längstens zur Vollendung des dritten 
Lebensjahres zur Familienergänzung und 
Unterstützung in enger Zusammenarbeit 
mit den Erziehungsberechtigten.
Sie dienen der Bildung und Erziehung, 
insbesondere hinsichtlich der körperli-
chen, geistigen, sozialen und emotionalen 
Förderung von Kleinstkindern bis zum 
Eintritt in den Kindergarten.
Die Kinderkrippe hat des Weiteren die 
Aufgabe, nach Maßgabe wissenschaftli-
cher Forschungsergebnisse für jedes Kind 
in seiner Persönlichkeit beste Bildungs- 
und Entwicklungschancen zu schaffen, 
um den Übergang von der Kinderkrippe 
zum Kindergarten zu erleichtern.“
Die gemeindlichen Kindergärten sind 
eine Einrichtung im vorschulischen Be-
reich. Sie dienen der Erziehung und Bil-

dung der Kinder ab dem vollendeten 3. 
Lebensjahr bis zum Beginn der Schul-
pflicht. 
Der Hort dient der Betreuung von Kin-
dern ab Beginn der Schulpflicht bis zum 
Ende der vierten Grundschulklasse.
3. Die Aufnahme in die Kindertagesein-
richtungen erfolgt nach Maßgabe der 
verfügbaren Plätze. Die Höchstzahl der 
jeweils in einer Kindertageseinrichtung 
aufzunehmenden Kinder wird vom Trä-
ger bestimmt. Sind nicht genügend freie 
Plätze verfügbar, so wird  die Auswahl 
unter den in der Gemeinde wohnenden 
Kindern nach folgenden Dringlichkeits-
stufen getroffen:
a) Kinder, die im Folgejahr zur Einschu-
lung anstehen
b) Kinder, deren Mutter oder Vater allein-
stehend und berufstätig ist, soweit sich ein 
anderer Familienangehöriger der Kinder 
nicht annimmt.
c) Kinder, deren Eltern berufstätig sind, 
wenn sich nicht ein anderer Familienan-
gehöriger ihrer annimmt.
d) Kinder, deren Mutter oder Vater die 
Aufnahme einer Beschäftigung oder Aus-
bildung anstrebt
e) Kinder aus Familien, die sich in ei-
ner besonderen Notlage, z. b. schlechten 
Wohnverhältnissen, befinden,
f) Kinder aus kinderreichen Familien
g) Kinder, die aus erzieherischen Grün-
den der Betreuung in einer  Kindertages-
einrichtung bedürfen.
h) Kinder, die einer sprachlichen Förde-
rung bedürfen
Zum Nachweis der Dringlichkeit sind 
auf Anordnung entsprechende Belege 
beizubringen.
4. Auswärtige Kinder können aufgenom-
men werden, soweit und solange freie 
Plätze verfügbar sind. Die Aufnahme 
kann widerrufen werden, wenn der Platz 
für ein Kind aus dem Gemeindegebiet 
benötigt wird.
5.  Bei einem Übergang von der Krippe in 
den Regelkindergarten ist ein neuer Auf-
nahmeantrag zu stellen. Kinder, welche 
bereits eine Krippe besucht haben und 
in die Regelgruppe übertreten, werden 
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bei verfügbaren Plätzen vorrangig und 
unter Berücksichtigung der Dringlich-
keitsstufen gemäß Abs. 3 aufgenommen.
Desgleichen gilt für den Übergang von 
einer Regelgruppe in den Hort.

§ 5
Anmeldung
1. Die Aufnahme für Kinder mit Haupt-
wohnsitz in Geiselbach gemäß § 22 Abs. 
2 BMG in die Kindertageseinrichtung er-
folgt unbefristet.
2. Die Aufnahme setzt die schriftliche An-
meldung des Kindes und die gleichzeiti-
ge Buchung der regelmäßigen Bildungs-, 
Erziehungs- und Betreuungszeit durch 
die Personensorgeberechtigten voraus. 
Die Buchung erfolgt für das gesamte Kin-
dergartenjahr. Die Anmeldung erfolgt in 
der jeweiligen Kindertageseinrichtung. 
Die Zuweisung eines Betreuungsplatzes 
setzt grundsätzlich voraus, dass die Erzie-
hungs-berechtigten die Gemeinde min-
destens drei Monate vor der geplanten 
Inanspruchnahme schriftlich in Kenntnis 
setzen. (Art 45 a AGSG)
3. Die Personensorgeberechtigten sind 
verpflichtet, bei der Antragstellung wahr-
heits-gemäße Angaben zum Kind und 
zu ihrer Person zu machen, soweit diese 
für die Aufnahme des Kindes erforder-
lich sind. Falsche Angaben können zur 
Ablehnung, Rücknahme oder Widerruf 
einer Platzzusage führen.
Änderungen der persönlichen Daten 
(Wohnanschrift, Telefonnummer usw.) 
oder des Personensorgerechts sind un-
verzüglich zu melden.
4. Die Anmeldung begründet keinen 
Anspruch auf Aufnahme des Kindes in 
die gewünschte Einrichtung zu einem 
bestimmten Zeitpunkt oder in eine be-
stimmte Gruppe.
5. Kinder, die wegen Mangels an freien 
Plätzen nicht aufgenommen werden kön-
nen, werden in eine Vormerkliste einge-
tragen. Bei freiwerdenden Plätzen erfolgt 
die Aufnahme in die Kindertageseinrich-
tung nach Maßgabe der in § 4 Abs. 3 aufge-
führten Rang- und Dringlichkeitsstufen.
6. Spätestens bei der Aufnahme in die 
Kindertageseinrichtung ist durch ein 

ärztliches Zeugnis nachzuweisen, dass 
das Kind frei von ansteckenden Krank-
heiten und für den Besuch der Kinderta-
geseinrichtung geeignet ist. Des Weiteren 
sind Nachweise über die Teilnahme des 
Kindes an den Früherkennungsuntersu-
chungen und ein  Nachweis über einen 
ausreichenden Masernschutz gemäß § 
20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
vorzulegen.
7. Die Aufnahme erfolgt unter dem Vor-
behalt der gesundheitlichen Eignung des 
Kindes für den Besuch einer Kinderta-
geseinrichtung. In Einzelfällen kann die 
Vorlage eines ärztlichen Attestes zum 
Nachweis dieser Eignung verlangt wer-
den, welches bei der Vorlage nicht älter 
als zwei Wochen sein darf.
8. Kinder mit besonderem Förderbedarf 
werden aufgenommen, wenn eine Integ-
ration möglich ist, eine Kooperation der 
Personensorgeberechtigten oder dem Be-
zirk Unterfranken mit der Kindertages-
einrichtung vereinbart ist und ggf. eine 
notwendige therapeutische und pflegeri-
sche Versorgung sichergestellt ist.

§ 6
Umbuchung / Abmeldung
1. Die bei der Anmeldung gebuchten Bil-
dungs-, Erziehungs- und Betreuungszei-
ten können nach Absprache mit der Lei-
tung der Kindertageseinrichtung in be-
gründeten Einzelfällen verändert werden. 
Die Umbuchung ist einmal im Vierteljahr 
möglich; In begründeten Ausnahmefällen 
ist die Änderung der Buchungszeiten ist 
jeweils zum Monatsanfang unter Einhal-
tung einer Frist von vier Wochen zulässig
2. Das Kind scheidet aus der Kindertages-
einrichtung aus durch Abmeldung, Aus-
schluss nach § 11 oder wenn es nicht mehr 
zum Benutzerkreis der jeweiligen Kinder-
tageseinrichtung nach § 4 Abs. 2 gehört.
3. Die Abmeldung erfolgt durch schriftli-
che Erklärung der Personensorgeberech-
tigten. Die Abmeldung ist unter Einhal-
tung einer Frist von zwei Wochen jeweils 
zum Monatsende zulässig. Während der 
letzten zwei Monate des Kindergartenjah-
res ist eine Abmeldung nur zum Ende des 
Kindergartenjahres zulässig.
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§ 7
Öffnungszeiten, Kernzeiten
1. Die Öffnungszeiten werden durch den 
Träger in Abstimmung mit den Kinder-
gartenleitungen und dem Elternbeirat 
für jeden Kindergarten bedarfsgerecht 
festgesetzt. Hierbei sollen die Interessen 
von berufstätigen Erziehungsberechtig-
ten berücksichtigt werden. 
Die Bekanntmachung der Öffnungszeiten 
erfolgt durch Aushang in den Kinderta-
geseinrichtungen
2. Der Kindergarten bleibt an Samstagen 
und Sonntagen sowie an den gesetzlichen 
Feiertagen und an den durch Aushang im 
Kindergarten bekannt gegebenen Tagen 
und Zeiten geschlossen (Schließtage). 
Die Bekanntgabe der Schließtage soll zu 
Beginn des Kindergartenjahres erfolgen.
3. Sonstige (betriebsbedingte) Schließzei-
ten werden vom Träger bzw. der Leitung 
der Kindertageseinrichtung rechtzeitig 
(durch Aushang) bekannt gegeben.
4. Muss der Kindergarten oder eine Kin-
dergartengruppe aus besonderem Anlass 
(z.B. wegen Krankheit, behördlicher An-
ordnung, Fachkräftemangel, betrieblicher 
Mängel oder dienstlicher Verhinderung) 
geschlossen bleiben, werden die Erzie-
hungsberechtigten unverzüglich hiervon 
unterrichtet
5.  Für die Kindertageseinrichtungen kön-
nen Kernzeiten, sowie Hol- und Bringzei-
ten festgelegt werden. Die Festlegung der 
Zeiten erfolgt durch die Kindergartenlei-
tungen in Abstimmung mit dem Eltern-
beirat und der Gemeinde Geiselbach als 
Träger der Einrichtungen. Die Bekannt-
gabe der Zeiten erfolgt durch Aushang in 
den Kindertageseinrichtungen
6. Abweichungen von den Öffnungszei-
ten, Kernzeiten oder Hol- und Bringzei-
ten können in begründeten Einzelfällen 
durch die Kindergartenleitung der Kin-
dertageseinrichtung verfügt werden.

§ 8
Mindestbuchungszeiten
1. Um eine regelmäßige Bildung, Erzie-
hung und Betreuung der Kinder in den 
Kindertageseinrichtungen sicherzustel-

len, werden folgende Mindestbuchungs-
zeiten festgelegt:
a) Für Kinder ab dem vollendeten 3. Le-
bensjahr bis zum Beginn der Schulpflicht 
mindestens 20 Stunden pro Woche und 
dabei mindestens vier Stunden pro Tag 
während der in § 7 festgesetzten Kern-
zeiten.
b) Für Kinder bis zur Vollendung des 
3. Lebensjahres mindestens 15 Stunden 
pro Woche
c) Für Kinder ab dem Beginn der Schul-
pflicht mindestens fünf Stunden pro 
Woche.
2. Im Rahmen der Öffnungszeiten ha-
ben die Personensorgeberechtigten die 
Möglichkeit, über die tägliche Mindest-
buchungszeit hinaus weitere Nutzungs-
stunden (Betreuungszeiten) zu buchen.

§ 9
Regelmäßiger Besuch
Die Kindertageseinrichtungen können 
die Bildungs- und Erziehungsaufgaben 
nur dann sachgerecht erfüllen, wenn das 
Kind die Einrichtung regelmäßig besucht. 
Die Personensorgeberechtigten sind da-
her verpflichtet, für den regelmäßigen 
Besuch zu sorgen

§ 10
Krankheit, Anzeige
1. Kinder die erkrankt sind, dürfen die 
Kindertageseinrichtung während der 
Dauer ihrer Erkrankung nicht besuchen.
2. Erkrankungen sind der Leitung der 
Kindertageseinrichtung unverzüglich, 
möglichst unter Angabe des Krankheits-
grundes mitzuteilen; die voraussichtli-
che Dauer der Erkrankung soll angege-
ben werden.
3. Leidet ein Kind an einer ansteckenden 
Krankheit ist die Kindertageseinrichtung 
von der Erkrankung und der Art der Er-
krankung unverzüglich zu unterrichten. 
Gleiches gilt, wenn Familienmitglieder an 
einer ansteckenden Krankheit leiden. Die 
Leitung der Kindertageseinrichtung kann 
die Wiederzulassung des Kindes zum Be-
such der Einrichtung von der vorherigen 
Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses ab-
hängig machen.
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4. Personen, die an einer ansteckenden 
Krankheit leiden, dürfen Räume der Kin-
dertageseinrichtungen nicht betreten.

§ 11
Ausschluss
1. Ein Kind kann mit Wirkung zum Ende 
des laufenden Monats unter Einhaltung 
einer mindestens dreiwöchigen Kündi-
gungsfrist vom weitern Besuch der
Kindertageseinrichtung insbesondere 
ausgeschlossen werden, wenn

1. das Kind innerhalb der letzten beiden 
Monate länger als 14 Tage unentschul-
digt gefehlt hat,
2. die gebuchten Nutzungszeiten über-
schritten werden und trotz Aufforde-
rung durch das Kindergartenpersonal 
eine Änderung im Nutzungszeitver-
halten der      Erziehungsberechtigten 
nicht eintritt,
3. das Kind wiederholt nicht pünktlich 
gebracht oder abgeholt wurde und trotz 
Aufforderung durch das Kindergarten-
personal eine Änderung im Nutzungs-
verhalten der Erziehungsberechtigten 
nicht eintritt,
4. erkennbar ist, dass die Erziehungsbe-
rechtigten an einem regelmäßigen Be-
such ihres Kindes nicht interessiert sind,
5. das Kind aufgrund schwerer Ver-
haltensstörungen sich oder andere ge-
fährdet, insbesondere wenn eine heil-
pädagogische Behandlung angezeigt 
erscheint und die
Erziehungsberechtigten trotz Beratung 
durch die Kindergartenleitung nicht be-
reit sind entsprechende Fachdienste in 
Anspruch zu nehmen,
6. die Erziehungsberechtigten ihren 
Zahlungsverpflichtungen trotz Mah-
nung innerhalb der Mahnfrist nicht 
nachgekommen sind.
7. die Personensorgeberechtigten durch 
falsche Angaben zur Person oder zum 
Kind einen Platz in der Kindertagesein-
richtung erhalten haben,

2. Zum Ende des Besuchsjahres kann der 
Träger unter Einhaltung einer Kündi-
gungsfrist von 2 Monaten kündigen, so-
fern ein wichtiger Grund vorliegt

3. Bei wiederholten schwerwiegenden 
Verstößen gegen diese Satzung kann das 
Kind mit Wirkung zum Monatsende vom 
Besuch ausgeschlossen werden.
4. Ein Kind muss vorübergehend vom 
Besuch der Kindertageseinrichtung aus-
geschlossen werden, wenn der Verdacht 
besteht, dass es ernsthaft erkrankt ist            
oder an einer ansteckenden Krankheit lei-
det. § 10 Abs. 3 Satz 3 gilt entsprechend.

§ 12
Besuchsjahr
Das Besuchsjahr für die Kindertagesein-
richtungen beginnt am 01.09. und endet 
am 31.08. des Folgejahres.

§ 13
Mitarbeit der Personensorgeberech-
tigten
1.  Die Kindertageseinrichtungen können 
ihre Bildungs- und Erziehungsaufgaben 
nur dann sachgerecht erfüllen, wenn 
das angemeldete Kind die Einrichtung 
regelmäßig besucht. Die Personensorge-
berechtigten sind daher verpflichtet, für 
den regelmäßigen Besuch Sorge zu tragen.
2. Eine wirkungsvolle Bildungs- und Er-
ziehungsarbeit hängt entscheidend von 
der verständnisvollen Mitarbeit und Mit-
wirkung der Personensorgeberechtigten 
ab. Diese sollen daher regelmäßig die ent-
sprechenden Angebote der Kindertages-
einrichtungen wie Entwicklungsgesprä-
che oder Elternabende besuchen.

§ 14
Betreuung auf dem Wege
Die Erziehungsberechtigten haben für 
die Betreuung der Kinder auf dem Weg 
zu und von den Kindertageseinrichtun-
gen zu sorgen. Sofern mit der Kinder-
gartenleitung nicht anders vereinbart, ist 
durch den/die Erziehungsberechtigte(n) 
sicherzustellen, dass das Kind täglich zu 
Beginn der Betreuungsstunden in die Kin-
dertageseinrichtung gebracht und pünkt-
lich zum Ende der Betreuungsstunden 
abgeholt wird.
Zur Abholung berechtigt ist/sind grund-
sätzlich nur der/die Erziehungsbe-
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rechtigte(n), bzw. andere, volljährige 
schriftlich bevollmächtigte Personen. 
Geschwister müssen zur Abholung ei-
nes Geschwisterkindes das 14. Lebens-
jahr vollendet haben. 
Die Kinder sind generell abzuholen. Kin-
der, die bereits eingeschult sind dürfen mit 
schriftlicher Zustimmung der Eltern den 
Heimweg selbständig antreten.

§ 15
Auskunftspflichten
Die Erziehungsberechtigten verpflichten 
sich, wesentliche Änderungen, die das 
Benutzungsverhältnis betreffen, unver-
züglich anzuzeigen. Insbesondere sind sie 
verpflichtet, den Wegfall des Sorgerechts-
status bei einer bislang sorgeberechtigten 
Person, Veränderungen beim Bring- und 
Abholberechtigten und im Notfall zu be-
nachrichtigendem Personenkreis sowie 
einen Wohnortwechsel zu melden.

§ 16
Gebühren
Für die Benutzung der Kindertagesein-
richtungen wird von den Personensorge-
berechtigten der Kinder eine Gebühr nach 
Maßgabe der jeweils gültigen Gebühren-
satzung zu dieser Satzung erhoben.
2. Darüber hinaus kann ein Beitrag für 
Nebenleistungen, z. B.  Getränkegeld, 
Verpflegungsgeld erhoben werden. Nä-
heres regelt die Gebührensatzung zu die-
ser Satzung.

§ 17
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Benutzung der gemeindlichen Kinder-
tagesstätten vom 26.04.2021 außer Kraft

Geiselbach, 26.03.2025
Gez.
Marianne Krohnen
1. Bürgermeisterin

Tag der offenen Tür an der 
Staatlichen Realschule Hösbach 

Die Staatliche Realschule Hösbach lädt 
alle Interessierten zu einem Tag der of-
fenen Tür am Freitag, 28.03.2025, 14:00 – 
17:00 Uhr ein. Unsere Schule bietet neben 
regulären Klassen die Möglichkeit der 
Anmeldung in eine Chorklasse oder in 
eine Sportklasse. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie auch auf der Home-
page unserer Schule. Dort können Sie sich 
im Voraus für eine Schulhausführung am 
Tag der offenen Tür anmelden.
In der Zeit vom 05.05. bis 08.05.2025 kön-
nen die übertrittswilligen Schülerinnen 
und Schüler vor allem der Grundschu-
len von den Erziehungsberechtigten an 
der Staatlichen Realschule Hösbach an-
gemeldet werden. 
Nutzen Sie bitte unseren Anmeldebo-
gen, der Ihnen auf unserer Homepage 
unter www.rs-hoesbach.de ab April zur 
Verfügung steht. Dort sind auch alle zur 
Anmeldung erforderlichen Unterlagen 
aufgelistet. 
Ihre Anmeldung nehmen wir an folgen-
den Terminen entgegen:
Mo., 05.05.2025, von 13:30 bis 18:00 Uhr,
Di., 06.05.2025, von 13:30 bis 16:00 Uhr,
M., 07.05.2025, von 09:00 bis 16:00 Uhr,
Do., 08.05.2025, von 13:30 bis 16:00 Uhr.
Für Rückfragen und zur Terminabsprache 
für Beratungsgespräche stehen wir selbst-
verständlich unter der Telefonnummer 
06021-454970 zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Sigrid Zlotos, Schulleiterin

Kleiner Campus – 
große Karrierechancen!

Studiengang „Mittelstandsmanagement“ 
B.A. der TH Aschaffenburg - studierbar 
am Campus Miltenberg oder als Modul-
studium mit Zertifikat nebenberuflich 
möglich!



16

Das Studium für jede Lebenslage: flexibel, 
praxisnah und regional. Nach dem Abi-
tur, neben dem Beruf oder der Familie, 2 
Tage Vorlesung in Präsenz am Campus 
Miltenberg - weitere Inhalte flexibel on-
line studierbar
Onlineinformationsveranstaltung für das 
Bachelorstudium „Mittelstandsmanage-
ment“ und das Modulstudium Mittel-
standsmanagement für Studieninteres-
sierte am 07.05.2025 
Wann? 
07.05.2025 von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Wo? 
Online: Einwahllink an diesem Tag unter
www.th-ab.de/mima oder www.cam-
pus-miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria 
Bertels des Studiengangs „Mittelstands-
management“ und das Team freuen sich 
schon sehr auf Sie!

KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Kinder ab 6 Monaten treffen 
sich jeden Freitag um 10.30 Uhr (ca. 1 
Stunde) im Mehrgenerationenhaus Gei-
selbach zum gemeinsamen Singen, Spie-
len und die Welt entdecken. Die Eltern 
können sich dabei in gemütlicher Runde 
austauschen.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Judith D’Alessio 
Tel. 0178-8518865

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 

Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021/394-551.

Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst (AKHD) für Stadt 
und Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021-4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern mit Babys 
und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
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und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176/20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021/394-380
E-Mail: koki@Lra-ab.bayern.de. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten, Karlstadt

Netzwerk Junge Eltern/Familien 
Ernährung und Bewegung

Online-Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 

Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! 

Kleinkindernährung 
Vom Brei zum Familientisch 
Di., 08.04.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr 
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiter-
bildung Ernährungsmedizin
Von der Milch zum Brei 
Fr, 11.04.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr 
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie 
Von der Milch zum Brei 
Di., 29.04.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr 
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin 
Präsenz-Kurse 
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! 
 

Kleinkindernährung 
Schnelle Gerichte für Kleinkinder 
Mi., 30.04.2025 | 09:30 – 12:30 Uhr 
Ort: 63741 ‚Aschaffenburg, Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt, Außenstelle Aschaffenburg 
Referentin: Bianca Eßwein, Ref. f. Haus-
wirtschaft + Ernährung 
Bewegung im Alltag – Outdoor 
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel 
und Spaß bei jedem Wetter 
Referent: André Block, Ergotherapeut 
Mitveranstalter: Die Familienstützpunkte 
Sa., 05.04.2025 | 10:30 – 12:00 Uhr 
Ort: 63743 Aschaffenburg, Steinweg 35, 
Treffpunkt: FSP Hefner-Alteneck 
Mo., 28.04.2025 | 15:30 – 17:00 Uhr 
Ort: 63762 Pfl aumheim, Schützenheim 
Pfl aumheim 
Di., 29.04.2025 | 16:00 – 17:30 Uhr 
Ort: 63906 Erlenbach, Liebigstr. 49, Park-
platz am Jugendzentrum 
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Mo., 05.05.2025 | 15:30 – 17:00 Uhr 
Ort: wird noch bekannt gegeben

Frühjahrsvollversammlung 2025 am 
Montag, 07. April 2025, um 18:30 Uhr 

Tagungsort: Jugendhaus in Großostheim 
(Bachgaustr. 5, 63762 Großostheim) 
Ab 17:30 Uhr: „Check-In“ (Eintragen An-
wesenheitsliste, Stimmkarten), Imbiss
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Grußworte 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls der Voll-
versammlung vom 26.11.2024 
5. Beschluss Grundsatzgeschäftsordnung 
6. Arbeitsbericht des Vorstandes 2024 
7. Jahresrechnung 2024 
8. Bericht der Rechnungsprüfung 2024 
9. Diskussion der Berichte 
10. Entlastung des Vorstandes 
-Pause- 
11. Wahlen KJR (2025 - 2027) 
12. Anträge 
13. Aktuelles aus dem KJR 
14. Ausblick und Termine 2025 
15. Verschiedenes 
Kreisjugendring Aschaffenburg, Auhof-
str. 21, 63741 Aschaffenburg

„Tag der offenen Tür“ am Staatlichen 
Beruflichen Schulzentrum 

Aschaffenburg am 24. Mai 2025

Am Samstag, 24.05.2025 lädt das Staatli-
che Berufliche Schulzentrum Aschaffen-
burg von 10.00-13.00 Uhr herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein.
Entdecken Sie unsere Bildungseinrich-
tungen, erfahren Sie mehr über unsere 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten 
und lernen Sie unser modernes und in-
novatives Schulhaus kennen. 
An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit, 
sich über folgende Ausbildungsrichtun-

gen zu informieren:
• Ernährung und Versorgung
• Kinderpflege
• Sozialpflege
Freuen Sie sich auf spannende Führun-
gen, mitreißende Aktivitäten und infor-
mative Angebote. Unser Team steht Ih-
nen für individuelle Beratungsgespräche 
zur Verfügung und beantwortet gerne 
Ihre Fragen.
Am Tag der offenen Tür haben Sie zu-
dem die Möglichkeit, sich direkt bei uns 
zu bewerben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dar-
auf, Ihnen unsere Schule, unsere Ausstat-
tung und unser Gebäude vorzustellen!
Dr. Matthias Fünffinger, Schulleiter

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 10.04.2025 ist um 
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Mehr-
generationenhaus. 
Zu der Veranstaltung sind alle Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen.

Heimatfahrten 2025 
Ausflüge für Seniorinnen und Senioren  
Für das Jahr 2025 starten wieder die be-
liebten Seniorenfahrten. 
Bitte melden sie die Fahrten für 2025 bald-
möglichst an, da alle Meldungen für 2025 
neu aufgenommen werden und bereits 
rege Nachfrage herrscht. Für Informati-
on zu den weiteren Fahrten fordern sie 
bei den Verantwortlichen Personen den 
Flyer für 2025 an. 
Melden sie sich bei den unten angege-
benen Personen.
Rückfragen bei: 
Wolfgang Holgersson Tel. 06024/5613
Hiltrud Völker, Tel. 06024/9453 
Martin Schäfer, Tel. 06024/9144. 
Änderungen vorbehalten. 
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Heimatfahrt
VdK Heimatfahrt Osterbrunnen Frän-
kische Schweiz
Vesper am Bus
Führung und Erklärung Osterbrunnen
Dazwischen: Mittagessen und Nachmit-
tagskaffee
Fahrt inkl. Vesper und Führung: 48,-- Euro
Freitag, 25.04.2025
Abfahrt: 7.00 Uhr
Omersbach – Geiselbach – Krombach – 
Blankenbach – Sommerkahl – Feldkahl
Dienstag, 22.04.2025
Abfahrt: 7.00 Uhr
Oberkrombach – Blankenbach
Keine Haltestelle in Geiselbach
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder
Martin Schäfer, Tel. 9144 oder
Völker Hiltrud, Tel. 9453
- Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
- Gäste sind willkommen
- Fahrten können getauscht werden
- Es können evtl. Wartelisten entstehen, 
zu 99%sind alle dabei
- Abendessen nach Verfügbarkeit
- Änderungen vorbehalten

Seniorentanz 60plus in Mömbris

Der Termin für die nächste Tanzveran-
staltung im Ivo-Zeiger-Haus steht fest: 
Getanzt wird wieder am 23. April 2025 
von 14:30 Uhr bis 17 Uhr. Bitte notieren 
Sie sich den Termin. 
Die Seniorenbeauftragten des Marktes 
Mömbris freuen sich über tanzfreudige 
Gäste aus den Nachbargemeinden! 

Beratung in Altersfragen

Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-

tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024/9966.

TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 

TelefonSeelsorge 0800/111 0111, 0800/ 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage
der Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch ........ 8.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ...................... 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag .............................. 8.00 - 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021/3520 - 0; Fax 06021/3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021/22876
Fax     06021/20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch 
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unter den Telefonnummern 06024 633383 
und 06029 995777 zur erreichen.
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.
Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in Schimborn im Jakobussaal (Neue Kir-
che), im Kapellenweg und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in Blankenbach, 
Bahnhofstraße, im Haus der Vereine, An-
meldungen unter Tel. 06024 633383.
Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, so-
wie nach tel. Terminvereinbarung in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation oder 
bei sich zu Hause. Terminvereinbarun-
gen bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für 
Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 

Tel.: 06021 - 41 61 18, Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de
Unsere direkte Ansprechpartnerin für 
den oberen Kahlgrund: Gabriele Würst-
lein, 06024 - 99 66

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Termine 2025: 6. April, 4. Mai, 1. Juni, 6. 
Juli, August Sommerpause, 7. September; 
5. Oktober; 2. November; 7. Dezember
Kontakt + Beratung:  
Malteser Hospizdienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org

„Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben …… 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
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Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 
dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 
Wann? Die Trauerspaziergänge finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat von 17:00 
bis 19:00 statt — im Juli ist Sommerpause. 
Termine 2025: 16.04.; 21.05.; 18.06.; 20.08.; 
17.09.; 15.10.; 19.11.; 17.12. 
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt: Rathausplatz Alzenau, Ha-
nauer Str. 1, 63755 Alzenau 
Kontakt: Malteser Hospizdienst, Telefon: 
06021-4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-

tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbeiter-
wohlfahrt - Beratungsstelle für seelische 
und soziale Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel:  06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Bezirk Unterfranken
Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!

Terminankündigung – wohnortnahe 
Beratung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und 
bietet in Ihrer Region für Menschen mit 
Pflegebedürftigkeit und/oder Behinde-
rung und deren Angehörige sowie allen 
weiteren interessierten Personen eine in-
dividuelle Beratung zu Themen der Ein-
gliederungshilfe an.
Vor Ort Termine werden an folgenden 
Freitagen
zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr im 
Rathaus der Stadt Aschaffenburg (Dal-
bergstr. 15, 63739 Aschaffenburg) ange-
boten:
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 11.04.2025  
 09.05.2025
Terminvereinbarung unter:
( 0931 7959-1349
* beratung-eingliederungshilfe@
     bezirk-unterfranken.de 
: www.bezirk-unterfranken.de/
     beratung-egh 
NEU: Online-Beratungen rund um die 
Themen Hilfe zur Pflege und Eingliede-
rungshilfe! Buchen Sie Ihren Termin unter:
www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung

Der Pflegestützpunkt informiert:

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-
tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen persön-
lichen Termin unter ‚06021/394-6060 oder 
nehmen Sie per E-Mail Kontakt zu uns 
auf: pflegestuetzpunkt@Lra-ab.bayern.de

Landratsamt Aschaffenburg 

Veranstaltungen der Gleichstellungs-
stelle
Lesung und Gespräch mit der Bestseller-
Autorin Alexandra Zykunov
Dienstag, 29.04.2025 | 18 Uhr
Bibliothekszentrum Hösbach
„Was wollt ihr denn noch alles?! Zah-
len, Fakten

und Absurditäten über unsere ach-so-
tolle Gleichberechtigung“
Eintritt frei
Anmeldung zur besseren Planbarkeit 
erwünscht: gleichstellungsstelle@Lra-
ab.bayern.de
Veranstalter*innen: Gleichstellungsstel-
len der Stadt Aschaffenburg sowie der 
Landkreise
Aschaffenburg und Miltenberg

Bezirk Unterfranken

Beratung für Menschen mit Behinde-
rung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da 
und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehöri-
gen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Frei-
zeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden 
Leistungen.

Die Beratungen finden im Rathaus der 
Stadt Aschaffenburg, in der Dalbergstra-
ße 15, 63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
( 0931 7959-1349
* beratung-eingliederungshilfe@
     bezirk-unterfranken.de 
: www.bezirk-unterfranken.de/
     beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen so-
wie Ihren Fragen rund
um die Pflege auch online beraten wer-
den. Buchen Sie sich hier Ihren Termin 
unter: www.bezirk-unterfranken.de/
Online-Beratung

Information zur Vorsorgevollmacht

Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg bietet am, 17.04.25 von 



23

10:00 – 14:00 Uhr einen Betreuungstag 
zur Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung an.
Wie kann ich für mich vorsorgen? 
Wie erstelle ich eine Vorsorgevollmacht? 
Was ist für mich wichtig?
Diese und andere Fragen können in ei-
nem persönlichen Gespräch beantwor-
tet werden.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. 
Gerne kann auch ein Alternativtermin 
vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806

AGENTUR FÜR ARBEIT

Berufsberatung im Erwerbsleben: 

Offene Sprechstunde im BiZ am 3. Ap-
ril und an 15. April 
Lokale Expertinnen der Agentur für 
Arbeit beantworten Fragen zu Wieder-
einstieg, Neuorientierung und Weiter-
bildung 
Am Donnerstag, 3. April und am Diens-
tag, 15. April bietet die Berufsberatung 
im Erwerbsleben von 14 bis 16 Uhr eine 
offene Sprechstunde im BiZ in Aschaf-
fenburg an. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg begleiten individuell die Berufs-
wegeplanung unter Berücksichtigung 
der Arbeitsmarktperspektiven. Die offe-
ne Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Be-

ratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden. 
Kontakt und Anmeldung zur Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben:
Telefon  06021 390 705 
E-Mail  Aschaffenburg.BBiE@arbeits-
agentur.de

Online-Vortrag am Dienstag, 8. April:   

Überzeugen Sie mit Ihren Stärken
Die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agentu-
ren für Arbeit bieten am Dienstag, 8. Ap-
ril um 9 Uhr einen kostenlosen Workshop 
zum Thema Selbst-Coaching an. 
Im kostenlosen Online-Seminar erfahren 
Sie mit Businesscoach Nadja Daub, wie Sie 
Menschen für sich gewinnen, wie Sie das 
„gewisse Extra“ versprühen, wie Sie mit 
typgerechter Körpersprache und Stimme 
punkten können. Aber auch persönliche 
Stärken zu kennen und erfolgreich einzu-
setzen oder auch Schwächen zu erkennen 
und damit umzugehen, sollen Ihnen hel-
fen, Ihre Ziele besser zu erreichen. 
Sicheres Auftreten, unvorhergesehene 
Situationen gut zu meistern oder frei 
eine Rede zu halten - dies wünschen sich 
viele! Doch fehlt uns Selbstbewusstsein 
oder sind wir uns unserer Stärken nur 
nicht bewusst?
Wo liegen denn meine Stärken und wie 
kann ich herausfinden, ob und wie mei-
ne „Ausstrahlung“ hilft, überzeugend 
wahrgenommen zu werden?
Anmeldung per E-Mail an die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
Caroline Giegerich unter Aschaffenburg.
BCA@arbeitsagentur.de
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, indivi-
duelle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.
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Online-Vortrag 
am Donnerstag, 10. April:   

Mein berufliches Selbst-Coaching
Die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agentu-
ren für Arbeit bieten am Donnerstag, 10. 
April um 16 Uhr einen kostenlosen Work-
shop zum Thema Selbst-Coaching an. 
Im Online-Seminar „Mein berufliches 
Selbst-Coaching“ erfahren Sie zunächst, 
was Coaching eigentlich ist und womit 
ein Selbst-Coaching hilfreich sein kann. 
Lernen Sie, wie Sie Ihre beruflichen Zie-
le klar definieren und effektiv erreichen 
können.
Sie erhalten von der Referentin Frau Ka-
trin Schmitt, Businesscoach, praktische 
Methoden, um selbstständig Lösungen zu 
entwickeln, fundierte Entscheidungen zu 
treffen und Hindernisse zu überwinden.
Darüber hinaus erfahren Sie, wie Sie Ihre 
Selbstmotivation nachhaltig stärken und 
unbewusste Motive besser verstehen, um 
langfristig erfolgreich und zielgerichtet 
zu handeln. Nutzen Sie dieses Seminar, 
um Ihre berufliche Entwicklung aktiv in 
die Hand zu nehmen und Ihre Potenzia-
le voll auszuschöpfen.  
In Ihrem Leben stehen Veränderungen 
an, auch berufliche? Sie müssen neue 
Lebenslagen meistern und wollen neue 
Ziele erreichen? Dann kann Ihnen ein 
Selbstcoaching helfen!
Anmeldung per E-Mail an die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
Caroline Giegerich unter Aschaffenburg.
BCA@arbeitsagentur.de
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, indivi-
duelle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.
Das Thema Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf betrifft weiterhin mehr Frau-
en als Männer. Sie übernehmen häufiger 
die Familienaufgaben, arbeiten in Teil-
zeit und unterbrechen ihren beruflichen 
Werdegang für die Familie. Aber auch 
die Corona-Situation hat die Doppelbe-
lastung, die Familie und Beruf mit sich 
bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu neh-
men sind und unterstützen mit Tipps und 
Infos in Form von Online-Seminaren zu 
Themen um den beruflichen Wiederein-
stieg und um die täglichen Anforderun-
gen im Privatleben. 
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, 
BCA in der Agentur für Arbeit Aschaf-
fenburg bieten darüber hinaus auch in-
dividuelle Beratung zu vielen Fragestel-
lungen rund um den beruflichen Wie-
dereinstieg an. 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/besondere-lebensla-
gen/chancengleichheit

BiZ dich schlau! 

Bewerbungsunterlagen-Check für Ju-
gendliche am 16. April, 14 - 16 Uhr
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie Gymnasien, die sich 
um einen Ausbildungsplatz bewerben, 
können im Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg ihre Bewerbungsunterla-
gen kostenlos und unabhängig checken 
lassen. Wir besprechen eure Bewerbung 
persönlich mit euch vor Ort. 
Keine Zeit? Dann einfach vorher An-
schreiben und Lebenslauf online an 
Aschaffenburg.BiZ@arbeitsagentur.de 
senden und mit uns einen Termin für eine 
telefonische Besprechung unter 06021 390 
360 vereinbaren.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
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SONSTIGES

Spessartgruppe Trinkwasserqualität

Aktuelle Trinkwasseranalyse 2025
Durchgeführt von Institut Dr. Nuss, Bad Kissingen, Tel. 0971/7856-0.
Trinkwasser ist in Deutschland das am besten kontrollierte Lebensmittel. Dafür 
sorgen die strengen gesetzlichen Regelungen der Trinkwasserverordnung (TVO).
   Gruppe A nach TVO 
   Entnahmestelle: Wasserwerk Hörstein 
   Probenahme: 07.01.2025

Gruppe B nach TVO 
Entnahmestelle: Albstadt Kiga Steingasse 19
Probenahme: 14.01.2025
                       
+ Tabelle einfügen !!!!

Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calciumcarbonat je Liter (entspricht 11,4 °dH) 

Das Trinkwasser entspricht in allen Belangen den Anforderungen der 

 
  Messwert Grenzwert TrinkwV 
Anlage 1 + 3 – Teil I      
E-Coli  0 0/100 ml 
Enterokokken  0 0/100 ml 
Coliforme Keime  0 0/100 ml 
Koloniezahl bei 22° C in 1 ml 1 100 
Koloniezahl bei 36° C in 1 ml 0 100 
Färbung 1/m <0,02 0,5 
Trübung NTU 0,43 1 
Geschmack  typisch      
Geruch  geruchlos     
Wasserstoffionen-Konzentration  7,96 6,5 – 9,5 
Elektrische Leitfähigkeit µS/cm 561 2790 bei 25° C 
 
Gruppe B nach TVO  
Entnahmestelle: Albstadt Kiga Steingasse 19 
Probenahme: 14.01.2025 
                        
  Messwert Grenzwert TrinkwV 
Anlage 2 – Teil I    
 Acrylamid mg/l < 0,000025 0,0001 
 Benzol mg/l < 0,0002 0,001 
 Bor mg/l 0,01 1 
 Bromat mg/l < 0,002 0,01 
 Chrom mg/l 0,0003 0,05 
 Cyanid mg/l <0,005 0,05 
 1,2 Dichlorethan mg/l < 0,0001 0,003 
 Fluorid mg/l 0,08 1,5 
 Nitrat mg/l 39,2 50 
 Quecksilber mg/l < 0,0001 0,001 
 Selen mg/l 0,001 0,01 
 Tetrachlorethen und Trichlorethen mg/l 0,0002 

 
0,01 

 Uran mg/l < 0,001 0,01 
 Nitrit mg/l < 0,01 0,5 
 PAK mg/l < 0,00002 0,0001 
 Vinylchlorid mg/l < 0,0001 0,0005 
     
 Anlage 2 – Teil II    
 Antimon mg/l <0,001 0,005 
 Arsen mg/l 0,0006 0,01 
 Benzo (a) pyren mg/l <0,000003 0,000001 
 Blei mg/l < 0,003 0,01 
 Cadmium mg/l < 0,0003 0,003 
 Epichlorhydrin mg/l < 0,00005 0,0001 
 Kupfer mg/l 0,025 2 
 Nickel mg/l 0,001 0,02 
 
Indikatorparameter nach TVO  
Anlage 3 – Teil I    
Aluminium mg/l < 0,01 0,2 
Ammonium mg/l < 0,02 0,5 
Chlorid mg/l 48,7 250 
Eisen mg/l 0,005 0,2 
Mangan mg/l < 0,001 0,05 
Natrium mg/l 22,2 200 
TOC mg/l 0,8 Ohne anormale 

Veränderung 
Oxidierbarkeit mg/l < 0,5 5 
Sulfat mg/l 41,8 250 
Calcitlösekapazität mg/l -1,2 5 
 
Zusätzliche Kenngrößen und Bewertung nach DIN 50930-6:2013-10 
Entnahmestelle: Hörstein Kiga Bruchhausen 
Probenahme: 14.01.2025 
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  Messwert Grenzwert TrinkwV 
Anlage 1 + 3 – Teil I      
E-Coli  0 0/100 ml 
Enterokokken  0 0/100 ml 
Coliforme Keime  0 0/100 ml 
Koloniezahl bei 22° C in 1 ml 1 100 
Koloniezahl bei 36° C in 1 ml 0 100 
Färbung 1/m <0,02 0,5 
Trübung NTU 0,43 1 
Geschmack  typisch      
Geruch  geruchlos     
Wasserstoffionen-Konzentration  7,96 6,5 – 9,5 
Elektrische Leitfähigkeit µS/cm 561 2790 bei 25° C 
 
Gruppe B nach TVO  
Entnahmestelle: Albstadt Kiga Steingasse 19 
Probenahme: 14.01.2025 
                        
  Messwert Grenzwert TrinkwV 
Anlage 2 – Teil I    
 Acrylamid mg/l < 0,000025 0,0001 
 Benzol mg/l < 0,0002 0,001 
 Bor mg/l 0,01 1 
 Bromat mg/l < 0,002 0,01 
 Chrom mg/l 0,0003 0,05 
 Cyanid mg/l <0,005 0,05 
 1,2 Dichlorethan mg/l < 0,0001 0,003 
 Fluorid mg/l 0,08 1,5 
 Nitrat mg/l 39,2 50 
 Quecksilber mg/l < 0,0001 0,001 
 Selen mg/l 0,001 0,01 
 Tetrachlorethen und Trichlorethen mg/l 0,0002 

 
0,01 

 Uran mg/l < 0,001 0,01 
 Nitrit mg/l < 0,01 0,5 
 PAK mg/l < 0,00002 0,0001 
 Vinylchlorid mg/l < 0,0001 0,0005 
     
 Anlage 2 – Teil II    
 Antimon mg/l <0,001 0,005 
 Arsen mg/l 0,0006 0,01 
 Benzo (a) pyren mg/l <0,000003 0,000001 
 Blei mg/l < 0,003 0,01 
 Cadmium mg/l < 0,0003 0,003 
 Epichlorhydrin mg/l < 0,00005 0,0001 
 Kupfer mg/l 0,025 2 
 Nickel mg/l 0,001 0,02 
 
Indikatorparameter nach TVO  
Anlage 3 – Teil I    
Aluminium mg/l < 0,01 0,2 
Ammonium mg/l < 0,02 0,5 
Chlorid mg/l 48,7 250 
Eisen mg/l 0,005 0,2 
Mangan mg/l < 0,001 0,05 
Natrium mg/l 22,2 200 
TOC mg/l 0,8 Ohne anormale 

Veränderung 
Oxidierbarkeit mg/l < 0,5 5 
Sulfat mg/l 41,8 250 
Calcitlösekapazität mg/l -1,2 5 
 
Zusätzliche Kenngrößen und Bewertung nach DIN 50930-6:2013-10 
Entnahmestelle: Hörstein Kiga Bruchhausen 
Probenahme: 14.01.2025 
  

  Messwert Grenzwert TrinkwV 
Wassertemperatur °C 8,3 25 
Säurekapazität bis pH 4,3 bei 8,3 °C mmol/l 2,53 DIN 38409-7-2 (2005-12) 
Basekapazität bis pH 8,2 bei 8,3 °C mmol/l 0,11 DIN 38409-7-2 (2005-12) 
Summe Erdalkalien (Härte) mmol/l 2,04 berechnet 
Calcium-Ionen mmol/l 1,519 berechnet 
Calcium mg/l 60,9 - 
Magnesium-Ionen mmol/l 0,526 berechnet 
Magnesium mg/l 12,8 - 
Natrium-Ionen mmol/l 1,005 berechnet 
Kalium-Ionen mmol/l 0,097 berechnet 
Kalium mg/l 3,8 - 
Chlorid-Ionen mmol/l 1,413 berechnet 
Nitrat-Ionen mmol/l 0,650 berechnet 
Sulfat-Ionen mmol/l 0,426 berechnet 
Phosphat mg/l 0,25 - 
Kieselsäure mg/l 15,3 - 
Sauerstoff mg/l 11,20 - 
 
Berechnete Daten nach DIN 12502 Teile 2 und 3 
 
 Befund Empfohlener Wert 
Kupferquotient S 5,7 > 1,5 
Anionenquotient S1 1,2 < 0,5 
Zinkgerieselquotient S2 3,5 < 1 oder > 3 
 

Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calciumcarbonat je Liter (entspricht 11,4 ° dH)

Das Trinkwasser entspricht in allen Belangen den Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung (TVO).

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Ihr 
Wasserversorgungsunternehmen gerne zur Verfügung, Tel. 06023/9710-0.
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Das Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagement

Vorträge zum Thema Energie April 2025
Das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Aschaffenburg bietet verschiedene 
Vorträge zum Thema „Energiebewusstes 
Bauen und Wohnen“ in Kooperation mit 
den lokalen Volkshochschulen an. Im Fo-
kus stehen das umweltfreundliche Hei-
zen, die Nutzung der Solarenergie und 
die Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG). Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist erforderlich.

VHS Kahlgrund-Spessart

Donnerstag, 03.04.2025, 19.30 Uhr
Vortrag
Gebäudeenergiegesetz und Heizung – 
Neue Regeln, neue Förderung
Die Entscheidung für ein neues Heiz-
system will gut überlegt sein. Schließ-
lich hat sie nicht nur Auswirkungen auf 
den Wohnkomfort, sondern auch auf die 
Heizkosten und die Klimabilanz. In sei-
nem Vortrag erläutert der Referent, Dipl.-
Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Energie-
berater für den VerbraucherService Bay-
ern, verständlich und anschaulich die 
Fakten der GEG-Novelle. Er informiert 
über die aktuellen Fördermöglichkeiten 
und erklärt, warum es aktuell besonders 
interessant ist, sich mit einer neuen Hei-
zung zu beschäftigen. Je nach Situation 
sind zwischen 30 % und 70 % an Förde-
rung möglich.
Im Anschluss an den Vortrag besteht 
die Möglichkeit, dem Energie-Experten 
Fragen zur persönlichen Gebäude- und 
Heizsituation zu stellen. Ausgestattet 
mit den neuesten Infos und Fakten, lässt 
sich ein Sanierungsvorhaben viel leich-
ter angehen.
Ort:Schule Heimbuchenthal, Raum 42, 
Bergstr. 16, 63872 Heimbuchenthal
Gebühr: kostenfrei
Termin: Do., 03.04.2025, 19.30 - 21.00 Uhr

Anmeldung über VHS Kahlgrund-Spes-
sart, Telefon: 06029 992638-0
E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de

Kostenfreies Online-Angebot 
der Energieberatung 

des VerbraucherService Bayern

Online-Sprechstunden und -Vorträge, 
April 2025

Montag, 07.04.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Online-Vortrag
Heizungstausch nach dem Gebäude-
energiegesetzt (GEG) – Zukunft ohne 
Öl und Gas
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) stellt 
viele Hauseigentümer vor die Frage: 
Welche Alternativen gibt es zu Öl- und 
Gasheizungen? In unserem Vortrag er-
fahren Sie, welche klimafreundlichen 
Heizsysteme zur Auswahl stehen, wie 
Sie die gesetzlichen Anforderungen erfül-
len können und welche Fördermittel Sie 
beim Heizungstausch in Anspruch neh-
men können. Wir zeigen Ihnen Lösungen 
für den effizienten Heizungstausch und 
die Vorteile moderner Heiztechnologien.

Im Anschluss haben Sie Gelegenheit, Ihre 
persönlichen und fachlichen Fragen an 
den Referenten, Energieberater Christian 
Winterhalter, zu richten. Der Vortrag eig-
net sich besonders für Haus- und Woh-
nungsbesitzer. Grundkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Online-Vortrag: Heizungstausch nach 
dem Gebäudeenergiegesetzt – Zukunft 
ohne Öl und Gas
Wann: Montag, 7. April 2025, 19:00 – 
20:30 Uhr
Eine Anmeldung über den Verbraucher-
Service Bayern ist zwingend erforderlich.
Link zur Anmeldung: https://bildung.
verbraucherservice-bayern.de/

Donnerstag, 24.04.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Online-Sprechstunde: Steckersolarge-
räte – Solarenergie ganz einfach nutzen
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Als „Balkonkraftwerke“ sind diese Anla-
gen seit Jahren bekannt. Mittlerweile sind 
sie sowohl im Energierecht als auch im 
Wohneigentums- und Mietrecht gesetz-
lich verankert und privilegiert. In sei-
nem 30-minütigen Impulsvortrag erklärt 
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt die Technik, die Anwendungs-
möglichkeiten und die Wirtschaftlichkeit 
dieser innovativen Solarlösungen. Im An-
schluss können Fragen und individuelle 
Anliegen besprochen werden.
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Die Teilnahme ist auf 35 Per-
sonen begrenzt, um eine persönliche und 
zielgerichtete Beratung zu ermöglichen.
Online-Sprechstunde: Steckersolargerä-
te – Solarenergie einfach nutzen
Wann: Donnerstag, 24. April 2025 von 
19:00 – 20:30 Uhr
Eine Anmeldung über den Verbraucher-
Service Bayern ist zwingend erforderlich.
Link zur Anmeldung: https://bildung.
verbraucherservice-bayern.de/

Energieberatung im Landkreis Aschaf-
fenburg
Neben der Vortragsreihe bietet das Land-
ratsamt in Kooperation mit dem Verbrau-
cherService Bayern (VSB) Energiebera-
tungen an. Diese helfen bei allen Fragen 
rund um das Thema energiebewusstes 
Bauen und Wohnen, wie zum Beispiel 
beim Heizungstausch, bei der energeti-
schen Modernisierung des Eigenheims 
oder dem Einsatz erneuerbarer Energien 
wie Photovoltaik oder Solarthermie. Die 
Energie-Fachleute des VSB beraten anbie-
terunabhängig und individuell.
Das Energieberatungsangebot umfasst 
Beratungen per Telefon oder Video, sta-
tionäre Beratungen in den Energiebera-
tungsstützpunkten sowie, wenn erfor-
derlich, Vor-Ort-Besuche. Das komplette 
Energieberatungsangebot ist für Land-
kreisbürgerinnen und -bürger kostenfrei.
Anmeldung
Bitte beachten Sie, dass eine vorherige 
Terminvereinbarung zwingend erfor-
derlich ist. Termine können vereinbart 

werden beim Klimaschutzmanager des 
Landkreises Aschaffenburg unter der Te-
lefonnummer 06021 394-7030 oder über 
die bundesweite kostenfreie Hotline 0800 
/ 809 802 400.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanagement
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris. Für den neuen 
Integrationskurs in Mömbris sind An-
meldungen ab sofort möglich. Die Kurse 
sind gefördert durch das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrations-
kursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen,
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken,
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0
Bereits heute möchten wir auf folgende 
Veranstaltungen hinweisen
So. 04.05.
Musik verbindet – Tres Con Pasión: Ein 
Konzert zur Völkerverständigung 17 Uhr
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Mi. 28.05. und Do. 26.06.
Singen im Kreis – Freude und Verbun-
denheit erleben (K) 19 Uhr
Fr. 17.10.
TRINITY – Songs, Poesie & Geschichten 
aus Irland 19.30 Uhr 

Ein paar ausgewählte Highlights im 
Frühjahrsemester 2025
Fr. 09.05.
Mezze, die Tapas des Orients 18 Uhr
Sa. 24.05.
Sushi – japanische Köstlichkeiten 15 Uhr
Mo. 26.05.
Künstliche Intelligenz (KI) gekonnt in All-
tag u. Beruf einsetzen (K) - online 15.30 Uhr

Wanderungen
So. 06.04.
Wildkräuter- und Wildpflanzen-Exkur-
sion zur Osterzeit 10 Uhr
Heimat er-fahren! Themen-Fahrradtour 
zu Mühlen (K) 11 Uhr
Augen auf! Tausendgrün (K) 11 Uhr
Grenzweg – am Rande Bayerns hinein in 
den Teufelsgrund (K) 14 Uhr
Sa. 12.04.
Rundgang durch das Kupferbergwerk 
Wilhelmine (K) 14 Uhr
So. 04.05.
Exkursion: Freudenberg (K) 10.15 Uhr
Sa. 10.05.
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese 
und am Wegrand 10 Uhr
So. 18.05.
Kuriositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr
Heimat er-fahren! Themen-Fahrradtour 
zu Gewässern (K) 11 Uhr
So. 25.05.
Roßbach – Spessartfährte im Biebertal 
(K) 13 Uhr
So. 01.06.
Das geheime Leben von Borsti und Co. 
– Unterwegs mit dem Ranger (K) 10 Uhr
Fr. 13.06.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
Sa. 21.06.
Mitsommernacht im Spessart (K) 20.30 Uhr
So. 13.07.
Steinknückel – Eintrag ins Gipfelbuch 
(K) 13 Uhr

Fr. 25.07.
Johannesberger Jakobsweg (K) 16 Uhr
Fr. 08.08.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
Fr. 05.09.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
So. 07.09.
Kuriositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr

In diesen Kursen sind noch Plätze frei:
Präsenzkurse
Fr. 04.04.
Farbenspiel Acrylkurs 18 Uhr
Aquarell & Handlettering (K) 18 Uhr
Sa. 05.04.
Erste-Hilfe-Ausbildung (K) 08 Uhr
Di. 08.04.
Vortrag: Autsch! Verletzungen selbst be-
handeln mit Naturheilkunde 19 Uhr
Mi. 09.04.
Vortrag: Vorsorgevollmacht oder Betreu-
ung? 19 Uhr
Do. 10.04.
Gemeinsam aktiv und kreativ 16 Uhr
Sa. 26.04.
Korbflechten – Kreative Handarbeit 14 
Uhr
Fr. 02.05.
Yin Yoga 18.30 Uhr
Sa. 03.05.
Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahre (K) 
11 Uhr
Onlinekurs
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte
Männerchor in Westerngrund – Tradi-
tion trifft Moderne (K) – Anmeldung 
jederzeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
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Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!

Landkreis Aschaffenburg

Vorgarten-Wettbewerb 2025 ab 1. April 
bis 30. September 2025

Mit dem vierten Vorgarten-Wettbewerb 
möchte der Landkreis Aschaffenburg 
auch weiterhin Anreize schaffen, einen 
Beitrag zur Bekämpfung des immer be-
drohlicher werdenden Klimawandels 
und Artenverlusts zu leisten.
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatper-
sonen, Gemeinden, Unternehmen, Ein-
richtungen und Vereine aus dem Land-
kreis Aschaffenburg. 
Teilnahme-KaSchottergarten-Entsie-
gelung: 
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die 
durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich be-
grünt wurden. Die Umgestaltung muss 
durch aussagekräftige Vorher-Nachher-
Bilder belegt werden. 
Vorgarten: 
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Flä-
che muss unter Verwendung heimischer 
Pfl anzen naturnah, insektenfreundlich 
und ökologisch wertvoll gestaltet werden 
und so Lebensräume für Tiere schaffen. 
Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrü-
nung: 
Gefordert wird eine umweltfreundliche 
Balkon-, Dach- oder Fassadengestaltung, 
die Lebensraum für Insekten schafft und 
einen ökologischen Mehrwert hat. Die 
Fläche muss durch geeignete Pfl anzen 
begrünt und somit umweltfreundlicher 
als die herkömmliche Gestaltung sein. 
Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: 
Gesucht werden Einrichtungen wie zum 
Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die 
durch aktive Beteiligung von Kindern 
gemeinschaftlich ein Gartenprojekt be-
gleiten und pfl egen. Das Projekt sollte 
einen ökologischen Mehrwert vorweisen 
und bereits die kleinen Gärtnerinnen und 

Gärtner spielerisch an den Umgang mit 
der intakten Natur und deren Lebewesen 
heranführen.
Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlos-
sen, dann füllen Sie das Anmeldeformu-
lar aus und sichern Sie sich die Chance 
auf ein attraktives Preisgeld.
WANN: Wettbewerbszeitraum: 01.04.2025 
bis 30.09.2025
Infos und Anmeldung: www.landkreis-
aschaffenburg.de/Vorgarten-Wettbe-
werb

        

Kreisverband für Gartenbau und
Landespfl ege Aschaffenburg e.V.

Termine unserer Mitgliedsvereine im 
Landkreis Aschaffenburg 
OGV Stockstadt 
Samstag 05.04.25 um 14.00 Uhr 
Im Umwelt und Lehrgarten des OGV 
Stockstadt
„Alte Zeiten – Alte Rosen“ mit Rosenex-
pertin Christine  Bender

OGV Goldbach 
Samstag, 05.04.2025 ab 10.00 Uhr 
Staudentauschtag 
am Parkplatz Altes Feuerwehrhaus – 
Sachsenhausen 17

Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, dem 06.04.2025 
um 14.00 Uhr, im Vereinsheim des Ka-
ninchenzuchtvereines in Hösbach, Sau-
hohle 6, wird hiermit herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Protokollan-
erkennung 
2. Totengedenken 
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3. Bericht der Geschäftsführung – Rück-
blick auf 2024 
4. Kassenbericht für das Jahr 2024 
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlas-
tung des Kassiers 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 
mit Beiräten 
8. Jahresprogramm 2025 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Herzlich willkommen sind alle Vorsit-
zenden und Mitglieder der angeschlos-
senen Obst- und Gartenbauvereine im 
Landkreis Aschaffenburg. 

Pflanzenmarkt in Alzenau im Genera-
tionenpark am 12. und 13. April 
Hier sind wir mit einem Info-Stand mit 
Beratung rund um den Obst- und Gar-
tenbau präsent. Unterschlupf- und Nist-
hilfen, sowie Nistkästen für Höhlenbe-
wohner der Streuobstwiesen werden den 
kleinen und großen Besuchern erläutert. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de. 
OGV Schweinheim 
Donnerstag, 10.04.2025 um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal St. Matthäus, Matthäus-
str. 14
Fachvortrag: „Die asiatische Hornisse – 
Gefahr für unsere heimische Insekten-
welt“ mit Frau Monika Hock-Berchten-
breiter und Otmar Seidel  
OGV Schweinheim 
Donnerstag, 24.04.2025 um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Matthäus, St. Matt-
häusstr. 14 
Fachvortrag: Blumenschmuck in Aschaf-
fenburg-Schweinheim mit Otmar Seidel   
OGV Schweinheim 
Samstag, 26.04.2025 von 11.00 bis 17.00 Uhr  
Pflanzentauschbörse mit Repair-Cafe 
des Jukuz an der Umweltstation in der 
Ebersbacher Straße  
OGV Keilberg 
26.04.2025 vormittags 
Pflanzenbörse am REWE Markt 

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V.  

Veredelungskurs 
Am 26. April 2025 um 14.00 Uhr
Treffpunkt: am Pfarrhaus in Keilberg, Ad-
resse: Am Jörgen 2, Bessenbach 
Parkmöglichkeit unterhalb auf dem Park-
platz von Achsen-Sauer.
Es wird gezeigt und geübt wie man 
Obstgehölze sortenrein vermehren kann.  
Es wird gezeigt wie eine unbefriedigte 
Sorte auf einem bereits größeren Baum 
durch eine neue Wunschsorte ersetzt 
wird. Dabei wird aber die Wuchseigen-
schaft vom Grundbaum übernommen. 
Es besteht auch die Möglichkeit sich ei-
nen Baum selbst zu veredeln und gegen 
einen Unkostenbeitrag zu erwerben. Wer 
ein Veredelungsmesser gleich welcher Art 
bereits hat sollte es zum Kurs mitbringen.  
Startersets zum Veredeln mit Messer und 
weiteren Utensilien werden zum Kauf 
beim Kurs angeboten. 
 
OGV Kleinostheim
Sonntag, 27.04.25 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Pflanzenflohmarkt auf dem Gelände 
des LBV in Kleinostheim, Birkenseeweg. 
Kaffee und Kuchen beim OGV Kleinost-
heim - Ahornweg 4 
Anmeldungen nicht erforderlich. 
Alle  Veranstaltungen sind für jedermann 
zugänglich.

Streuobstpakt Bayern
Der Kreisverband wird federführend an 
der Aktion „Streuobstpakt Bayern“ teil-
nehmen. Mitglieder von Obst- und Gar-
tenbauvereinen, die Obst-Hochstämme 
auf ihrer Streuobstwiese pflanzen möch-
ten, können sich an ihren jeweiligen Vor-
sitzenden oder direkt an den Kreisver-
band für Informationen wenden.  
Naturgarten
Nach dem Erfolg in den vergangenen Jah-
ren mit der Zertifizierung von bisher 37 
Gärten  zum Naturgarten im Landkreis 
Aschaffenburg wird der Kreisverband 
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auch in diesem Jahr wieder die Zertifi zie-
rung von privaten Gärten durchführen. 
Die Kriterien, die erfüllt werden müssen, 
sind auf der Internetseite des Kreisver-
bandes unter „Naturgärten“ einzusehen. 
Wer seinen Naturgarten zertifi zieren las-
sen möchte, oder weitere Informationen 
benötigt, kann sich gerne beim Kreis-
verband nähere Informationen holen. 
Anmeldeschluss 15. Mai 2024 beim 
Kreisverband. 

Lehr- und Besichtigungsfahrt ins „Alte 
Land“ 
Der Kreisverband bietet eine Fahrt in der 
Zeit vom 14.07. bis 18.07.2025 ins „Alte 
Land“ mit Besichtigung von Bremen, 
Bremerhaven und Stade und Führung 
durch den Obsthof von Eckart Brandt bei 
Stade, an. Nur noch wenige Plätze frei. 
Nähere Informationen auf der Internet-
seite des Kreisverbandes oder telefonisch. 

Weitere aktuelle Schnittkurse und Vorträge 
unserer Vereine auf unserer Internetseite: 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Auch die Internetseite unseres Dachver-
bandes www.gartenbauvereine.org bietet 
viele Informationen rund um den Obst- 
und Gartenbau. Hier können Sie Merk-
blätter zu vielen Themen ausdrucken, oder 
auch an Online-Seminaren teilnehmen. 
Thomas Günther, 1. Vors., Telefon: 06092-
7497 

Veranstaltungen des 
bayerischen Bauernverbandes

Wildkräuterwanderung und -verkos-
tung im Frühjahr
Sie möchten die Kraft der Natur für den 
Jahreszeitenwechsel von Winter zum 
Frühjahr begreifen? Die Frühlingskräuter 
sind eine hervorragende Nahrungsergän-
zung und helfen uns, gesund zu bleiben. 
Das Ende der Fastenzeit und der Beginn 
des Frühlings wurden in alten Zeiten mit 
dem Sammeln der ersten frischen Wild-
kräuter gefeiert. In dieser Veranstaltung 
erfahren Sie von der Referentin, welche 

Kräuter im Frühling bereits geerntet wer-
den und wie Sie diese in der eigenen Kü-
che verwenden und verwerten können.
Termin: 05.04.2025, 09.00 – 11.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg       
Referentin: Diana Reinhart 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 
5249716 unbedingt erforderlich. Teilnah-
megebühr: € 15,-- 

Leichte Gemüseküche ohne Kohlenhy-
drate – die gesunde Abendküche
Sie möchten gerne am Abend leichte, köst-
liche und kohlenhydratarme Gerichte zu-
bereiten? Wissen aber nicht, wie? Dann 
sind Sie in diesem Kurs genau richtig. 
Denn gesunde Ernährung muss nicht 
kompliziert sein! In unserem Kochkurs 
„Leichte Gemüseküche ohne Kohlenhy-
drate – die gesunde Abendküche“ lernen 
Sie, wie Sie schmackhafte, ausgewogene 
und leicht verdauliche Gerichte zuberei-
ten können. Perfekt für alle, die abends 
bewusst auf Kohlenhydrate verzichten 
und dennoch genussvoll essen möchten.
Termin:  08. April 2025, 18.00 Uhr
Wo: Johannes-Obernburger-Mittelschule 
Obernburg
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungs-
fachfrau 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Ortsbäuerin Luise Vad, 06022-649977, 
unbedingt erforderlich. Teilnahmege-
bühr: € 20,-- zuzüglich Materialkosten. 
Bitte nachfolgende Dinge zu dem Kurs 
mitbringen: Schürze, Geschirrtücher, 
Spültücher, Getränke, kleine Behältnisse 
für Kostproben (Reste) 
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ONLINE - Zecken und Co - von Tieren 
auf Menschen übertragbare Krank-
heiten
Infektionskrankheiten können diverse 
Ursachen haben. In vielen Fällen sind 
die Auslöser Erreger, die von einem Tier 
auf den Menschen übertragen werden. 
In den Grünen Berufen stehen solche In-
fektionen bei den Ursachen für Berufs-
krankheiten an vierter Stelle. Sie erfahren 
im Vortrag mehr zu den Infektionskrank-
heiten, die von Zecken, Hantavirus, Bor-
navirus und Fuchsbandwurm übertra-
gen werden. Sie lernen mögliche Krank-
heitssymptome kennen und erfahren, 
welche Schutzmaßnahmen Sie ergreifen 
können, um Infektionen zu vermeiden.
Termin:  08. April 2025, 19.30 Uhr
Wo: ONLINE 
Referent: Dipl.-Ing. Meinrad Fußeder, 
SVLFG 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
an der BBV-Geschäftsstelle, Frau Krebs, 
06021-42942 14, unbedingt erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Osterbrunnenbinden – alte Tradition 
auf dem Dorf
Nach überliefertem Aberglauben hing die 
Gesundheit, der Erfolg der Ernte oder gar 
das Überleben von Mensch und Tier da-
von ab, ob es gelang sich die Quellgöttin 
gewogen zu machen. Dafür reinigte und 
schmückte man die Quellen und Brun-
nen des Ortes. Dieser wunderschöne 
Brauch des Osterbrunnenbindens wird 
heute noch an die nächsten Generatio-
nen weitergegeben. Nach diesem Kurs 
unter fachkundiger Anleitung wissen 
Sie, wie ein Osterbrunnen gebunden 
wird. Wenn man den „richtigen Dreh“ 
erst mal raus hat, geht es recht einfach.
Termin: 09.04.2025, 09.00 – 12.30 Uhr 
Wo: Bauhof, 63843 Niedernberg       
Referentin: Diana Reinhart 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 
5249716 unbedingt erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 

Wasser ist Leben
Grundwasser ist eine unverzichtbare 
Ressource, deren Schutz für die Wasser-
versorgung, die Landwirtschaft und das 
ökologische Gleichgewicht von entschei-
dender Bedeutung ist. Durch nachhalti-
ge Nutzung, strenge Verschmutzungs-
kontrolle und Schutzmaßnahmen sowie 
die Förderung der Grundwasserneubil-
dung müssen wir sicherstellen, dass auch 
für künftige Generationen ausreichend 
Wasser zur Verfügung steht. Die Initia-
tive „Grundwasser Untermain“ ist eine 
private Gruppierung von Umweltschüt-
zern, Landwirten und Interessierten. In 
diesem Vortrag stellt der Referent Ihnen 
ihre Ideen, Maßnahmen und Ziele vor.  Sie 
erfahren Wissenswertes über die Arbeit 
dieser Initiative und wie Sie selbst auch 
Ihren Beitrag zur nachhaltigen Nutzung 
der Ressource Wasser leisten können.
Termin: 10.04.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg       
Referent: Joseph Scheuring 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 
5249716 unbedingt erforderlich. Teilnah-
megebühr: € 5,-- 

EU-Politik
Die Landwirtschaft bildet das Rückgrat 
der ländlichen Regionen und sichert die 
Lebensmittelversorgung. Gleichzeitig ist 
der Mittelstand der Motor für Innovation 
und Beschäftigung in Bayern und ganz 
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Europa. Doch beide Bereiche sind durch 
Überregulierung, steigende Energiepreise 
und globale Marktveränderungen zuneh-
mend unter Druck geraten. Stefan Köh-
ler, MdEP, setzt sich als Landwirt und 
langjähriger Vertreter des Bayerischen 
Bauernverbandes für die Interessen der 
bayerischen Landwirte im Europäischen 
Parlament ein. In einer Zeit, in der so-
wohl die Landwirtschaft als auch der 
Mittelstand vor großen Herausforderun-
gen stehen, ist es ihm besonders wichtig, 
dass die Stimmen dieser zentralen Wirt-
schaftsbereiche in Brüssel und Straßburg 
Gehör fi nden. In diesem Vortrag erfahren 
Sie von Stefan Köhler, wie er sich in seiner 
Arbeit einsetzt, die Wettbewerbsfähigkeit 
sowohl der Landwirtschaft als auch des 
Mittelstands zu stärken, um diese Her-
ausforderungen zu meistern.
Termin: 25.04.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg       
Referent: Stefan Köhler, MdEP, BBV Be-
zirkspräsident 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 
5249716 unbedingt erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 

BBVnextgeneration - Tierbegegnungen 
Tiere hautnah – Schafft Ihr es, das Ver-
trauen der Tiere zu gewinnen? 
Wir laden Euch Kinder zu einer zweistün-
digen, tiergestützten Einheit ein, bei der 
Schafe, Pferde, Meerschweinchen und 
Co. die Hauptrolle spielen. Hier geht es 
nicht nur um Streicheln und Beobachten 
– es geht darum, eine echte Verbindung 
zu den Tieren aufzubauen, ihre Körper-
sprache zu lesen und das Vertrauen der 
Tiere zu gewinnen. Was erwartet Euch? 
• Vertrauen schaffen: Tiere reagieren ehr-
lich und unverfälscht. Mit Geduld, Ein-
fühlungsvermögen und Respekt könnt 
Ihr das Vertrauen der Tiere gewinnen – 

ein unvergessliches Erfolgserlebnis! 
• Sinnesabenteuer: Weiches Fell strei-
cheln, das sanfte Schnurren hören oder 
den Duft von Heu und Wiese genießen 
– die Begegnung mit den Tieren spricht 
alle Sinne an und lässt Euch die Natur 
hautnah erleben. 
• Körpersprache lesen und einfühlen: 
Ihr lernt, die Körpersprache der Tiere zu 
verstehen und erfahrt, wie sie mit sanf-
ten Signalen kommunizieren. 
• Lernen durch Erleben: Durch prakti-
sche Aufgaben und Spiele entdeckt Ihr 
spielerisch, was Tiere können, brauchen 
und wie sie sich fühlen. 
• Selbstbewusstsein stärken: Der Umgang 
mit Tieren gibt Mut, stärkt das Selbstver-
trauen und zeigt, wie wichtig Achtsam-
keit und Respekt sind. 
Kreativ werden: 
• Basteln mit Schafwolle: Ihr könnt kreativ 
werden und ein kleines Erinnerungsstück 
aus echter Schafwolle gestalten.
Termin: 26.04.2025, 11.00 – 13.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg       
Referentin: Daniela Scherf, Erzieherin 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 
5249716 unbedingt erforderlich. Teilnah-
megebühr: € 15,--. 
Zielgruppe: Kinder zwischen 2,5 und 6 
Jahren in Begleitung der Eltern. 

Jagd
Die Jäger sehen sich in der Verantwortung 
für die Hege der Natur und der Wildtiere. 
Ohne die Jagd würden die Wildbestän-
de überhandnehmen, was in der Folge in 
Land- und Forstwirtschaft zu unkontrol-
lierbaren Verbiss Schäden führt. Gegner 
der Jagd sagen: Natürliche Umweltein-
fl üsse und Nahrungsangebot regulieren 
die Tierpopulation.
Erfahren Sie in dem Vortrag von einer 
erfahrenen Jägerin, wie das Wildtierma-
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nagement in unserer Region funktioniert 
und welche Herausforderungen die afri-
kanische Schweinepest mit sich bringt.
Termin: 28.04.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg       
Referentin: Ingrid Stenger, Jägerin 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder 
bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 
5249716 unbedingt erforderlich. Teilnah-
megebühr: € 5,--. 

Öko-Tipp 
Frühlingserwachen: Tipps für Nisthil-
fen und Garten
Wenn im Frühling die Natur wieder er-
wacht, gibt es viel zu entdecken. Jetzt gilt 
es, die Grundlagen für einen Garten zu 
schaffen, in dem gesunde, prachtvolle 
Pfl anzen gedeihen und sich Mensch und 
Tier wohlfühlen. Hier fi nden Sie Tipps, 
welche Tiere Sie jetzt beobachten und 
auch selbst aktiv werden können, indem 
Sie etwa Garten und Balkone vorbereiten, 
Nisthilfen bauen und aufstellen oder In-
sekten schützen. 
Insektenhotel selber bauen
Über eine Nisthilfe freuen sich auch die 
vielen Wildbienen - ein Insektenhotel 
bietet ihnen ein sicheres Zuhause. Es be-
steht aus verschiedenen Nisthilfen für 
Wildbienen & Co. Diese lassen sich in 
unterschiedlichen Varianten und Größen 
herstellen. Je vielfältiger das Angebot ist, 
desto höher die Chance, dass sich ver-
schiedene Arten ansiedeln. Wie Sie solche 
Nisthilfen für ein Insektenhotel mit ein-
fachen Mitteln selbst herstellen können, 
erfahren Sie auf dieser Seite des BUND 
Naturschutz: https://www.bund-natur-
schutz.de/oekologisch-leben/tieren-hel-
fen/insektenhotel-selber-bauen

Naturgarten anlegen und natürlich 
gärtnern
Mit den praktischen Tipps des BUND le-

gen Sie in Ihrem Garten eine Naturoase 
für Menschen und Tiere an. Ein struk-
turreicher Garten schafft Lebensräume 
für Vögel, Insekten und andere Klein-
tiere und erhöht so die Artenvielfalt. Je 
vielgestaltiger ein Garten ist, desto mehr 
verschiedene Pfl anzen und Tiere fühlen 
sich wohl, fi nden Nahrung und Unter-
schlupf. Außerdem ist ein Naturgarten 
eine Wohlfühloase für uns Menschen. 
Auch bei der Auswahl der Pfl anzen und 
der richtigen Bodenpfl ege helfen unsere 
Tipps. Machen Sie Ihren Garten zu Ihrem 
eigenen Naturschutzgebiet! 
Die Anlage eines solchen Gartens beginnt 
schon mit der Auswahl von Saatgut und 
Pfl anzen. Eine regionale Mischung aus 
Wildkräutern und Blütenpfl anzen bietet 
optimalen Lebensraum für viele bedrohte 
Arten. Nicht zuletzt helfen Sie mit torf-
freier Erde, weltweit Moore zu schützen. 
Mehr Infos: https://www.bund-natur-
schutz.de/oekologisch-leben/naturgar-
ten/lebensraum-garten
Der Frühling erfreut uns mit den ersten 
Sonnenstrahlen und kleinen Farbtupfern 
im Garten. Haben Sie viel Spaß beim Bau 
der Nisthilfen und bei der Gartenarbeit.

Unternehmersprechtag in der
ZENTEC GmbH –  Unterstützung für 
Existenzgründer und den Mittelstand 

Die Wirtschaftsexperten der AKTIV-SE-
NIOREN BAYERN e.V. bieten Existenz-
gründer:innen und mittelständischen Un-
ternehmen eine honorarfreie Beratung an. 
Zu den Beratungsschwerpunkten zählen 
u. a.: Planung- und Finanzierung, Rech-
nungswesen, Optimierung von Organisa-
tionsabläufen, Produktion, Vertrieb und 
Marketing sowie Personalwesen, Aus- 
und Weiterbildung.
Auch die Existenzsicherung und die Un-
ternehmensnachfolge sind Themen der 
Sprechtage. Die jeweils 45- minütigen Be-
ratungsgespräche fi nden vormittags statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.aktivsenioren.de. 
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Nächster Termin ist am 16.04.2025 in 
der ZENTEC GmbH in Niedernberg, 
Rüttelweg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
14.04.2025. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen 
– Beratung für das zukunftsorientierte 

Unternehmertum 

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professi-
onelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. Im Rahmen unseres In-
novationssprechtages erhalten Existenz-
gründerInnen - sowie Unternehmen aus 
den Bereichen Handwerk, Industrie und 
Dienstleistung - u. a. Feedback und Bera-
tung zu ihren Ideen und Konzepten. Da-
rüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 

auf der Suche nach Kooperationspartnern 
in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir in-
formieren Sie auch über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund. 
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC 
stehen Ihnen in einem einstündigen Ge-
spräch zur Verfügung – kostenfrei! 
Nächster Termin ist am 24.04.2025 in 
der ZENTEC GmbH in Niedernberg, 
Rüttelweg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
22.04.2025. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de

Aus den Vereinen
Vereinsringsitzung

Die nächste Sitzung des Vereinsrings findet am Donnerstag, den 10.04.2025 um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Faschingsparty bei den Geiselbacher Musikern

Das bunte Treiben im Musikerheim in Geiselbach hat am Samstag vor Fasching die 
Närrinnen und Narren begeistert.
Ein bunter Mix aus Tanzveranstaltung und Faschingssitzung brachte die Stimmung 
im vereinseigenen Probenheim zum Kochen.
Das Kinderballett düste in diesem Jahr als Rennfahrer durch den Saal. Bei so viel 
Schwung und Rhythmus konnten Sie den Grand Prix auf jeden Fall gewinnen.
Auch das Damenballett (Amelie Dedio, Mathilda Schott, Magdalena Schott und 
Janine Meinlschmidt) war wieder mit von der Partie. Das Quartett performte zu 
„Thunder“ einen mitreißenden Tanz im sexy Army-Dress.
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Foto: privat

Die „Bauch, Beine, Po“ Gruppe des MVG (Bettina Dedio, Mirjam Rienecker, Sab-
rina Rosenberger, Sandra Syndikus und Maria Krohnen an der Gitarre) gaben mit 
Schwimm- und Hula-Hoop-Reifen Einblicke in ihre sportlichen Bemühungen.

Foto: privat
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„Die Aussteiger“ (Bettina Dedio, Thomas Neumann, Mirjam Rienecker, Manfred 
Schott und Maria Krohnen) berichteten singend allerlei vom Ortsgeschehen, genau-
so wie über die Politik und sogar das ein oder andere Familiengeheimnis. Begleitet 
wurden Sie dabei von Roger Hartmann mit Klavier und Gesang.
Zwischen den einzelnen Darbietungen gab es für die Närrinnen und Narren die 
Möglichkeit selbst das Tanzbein zu schwingen. DJ Manni heizte dem Publikum da-
bei ganz schön ein.
Den Schlusspunkt setzte der Auftritt des Männerballetts.  Als die „Bauarbeiter“ 
ihren Tanz begannen konnte noch keiner ahnen, dass die Männer nach und nach 
(fast) alle Hüllen fallen lassen würden. Angesichtes dieser sexy Jungs war sich An-
sager Matthias Dedio denn auch sicher: Das sind „Die Gaselbicher Chippendales“.
Noch lange blieben die Jecken bei den Musikern schwangen das Tanzbein und lie-
ßen sich die leckeren Cocktails in der Bar schmecken.
Wer nicht da war, hat auf jeden Fall was verpasst....

Mitgliederversammlung des Musikverein 1952 Geiselbach e.V.

Bei der diesjährigen Versammlung standen Neuwahlen an.
Der bestehende Vorstand in Personen von Maria Krohnen, Manfred Schott und 
Stefan Nikolei wurde dabei einstimmig wieder ins Amt gewählt. Besser könnte 
man seine Zufriedenheit mit der Arbeit des Teams wohl nicht ausdrücken.
Auch das weitere Team stand weitgehend wieder bereit und wurde einstimmig 
gewählt. Eine Änderung gab es nur beim Vergnügungsausschuss. Hier trat Barbara 
Berberich nicht mehr an, da sie  ihren Lebensmittelpunkt jetzt über 1 Autostunde 
entfernt hat. Neu für den Vergnügungsausschuss konnten Bettina Dedio und 
Sandra Syndikus gewonnen werden.
Einen Überblick über den Verein gab Maria Krohnen: Zum 1.1.25 hatte der Verein 
292 Mittglieder, davon 257 fördernde und 37 Aktive (incl. Auszubildende).
Im 2024 gab es 48 Proben, 10 Ständchen und 21 sonstige Auftritte wie z.B. eigene 
Veranstaltungen, Festbesuche und kirchliche Anlässe 
In jedem Verein ist die Jugendarbeit eine wichtige Säule für den Weiterbestand.
Auch die Jugendleitung wurde unverändert im Amt bestätigt. Mirjam Rienecker 
trug den Tätigkeitsbericht der Jugendleitung vor. 
Derzeit hat der Verein 7 Auszubildende. 5 Jugendliche des Vereins spielen im 
Jugendverbandsorchester mit. 
Für die Jugendlichen wurde in 2024 folgende Events abgehalten:
Vorspielfrühschoppen, Schnitzeljagd, Teilnahme am Jugendmusiktag, Bowlen. 
Außerdem nahm der Verein an den Ferienspielen teil und bot dort eine Musikalische 
Olympiade an.
Für die vielen Veranstaltungen des Musikvereins werden immer fleißige Helfer 
gebaucht. Neben den Mitgliedern sind auch neue Gesichter stets willkommen. 
Geben Sie gerne Bescheid, wenn Interesse haben.
Auch für 2025 haben die Musiker wieder einen vollen Terminkalender:
Am 06.04. ab 10:30 Uhr findet im Probenheim der Bayerische Frühschoppen mit 
dem Vorspiel der Auszubildenen statt. 
Am Ostermontag nach dem Gottesdienst um 09:45 Uhr das Standkonzert im 
Pfarrgarten mit dem Osterhasen. 
Im Juli richtet der Verein dann die Kerb aus und vom 03. -05.10. wird es einen 
Vereinsausflug an den Ammersee geben.
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Ehrenabend des Kreisfeuerwehrverbandes Landkreis Aschaffenburg

Am 14.03.25 fand der diesjährige Ehrenabend im Hösbacher Kultur- und Sportpark 
statt. Von der Feuerwehr Geiselbach-Omersbach wurden Carmen Kraus und 
Daniel Torno für 25 Jahre Dienstzeit und Jürgen Hornick für 40 Jahre Dienstzeit 
von Landrat Dr. Alexander Legler ausgezeichnet.
Joachim Rienecker erhielt für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen 
das Ehrenkreuz des KFV in Silber. An der Feierstunde nahmen auch die 
PartnerInnen der zu Ehrenden teil, sowie Kommandant Peter Huber und der 3. 
Bürgermeister Manfred Schott. Marianne Krohnen musste sich aufgrund einer 
Terminüberschneidung entschuldigen.
Kreisbrandrat Frank Wissel bezeichnete die Feuerwehr in seiner Ansprache als 
demokratische Bürgerinitiative, die seit über 150 Jahren für Hilfsbereitschaft 
und Nächstenliebe steht und jedem Bürger hilft, unabhängig von Nationalität, 
Gesinnung oder Hautfarbe.
Er würdigte die langjährige Einsatzbereitschaft der zu Ehrenden, aber auch die 
allgemeine Feuerwehrarbeit, Ausbildung, Übungen und Förderung der Kinder 
und Jugendlichen in der Feuerwehr. 
Dass die Feuerwehren im Landkreis aktuell personell gut aufgestellt sind, sei 
maßgeblich dem Engagement der Geehrten zu verdanken, die über Jahrzehnte 
hinweg den Grundstein für eine starke Feuerwehrgemeinschaft gelegt haben.
Der Ehrenabend endete mit einem gemeinsamen Essen, guten Gesprächen und 
musikalischer Begleitung durch die Keilberger Musikanten.
Bürgermeisterin Marianne Krohnen spricht Glückwünsche aus mit der Bitte auf 
weitere gute Zusammenarbeit.

Foto: privat
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Veranstaltungskalender

April  

03.04.2025 Mitgliederversammlung Feuerwehrverein    
  Geiselbach

05.04.2025 Osterbrunnen Aufbau OGV Geiselbach

06.04.2025 Frühschoppen Musikverein Geiselbach

10.04.2025 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus

10.04.2025 Vereinsringsitzung Gemeinde Geiselbach

11.04.2025 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

18.04.2025 Fischverkauf Angelsportverein

21.04.2025 Standkonzert Musikverein Geiselbach

25.04.2025 Heimatfahrt 

26.04.2025 Weinprobe OGV Geiselbach

29.04.2025 Nichtöffentliche Versammlung Jagdgenossenschaft   
  Geiselbach

  

Mai  

01.05.2025 Maifeier  FFW-Verein Omersbach

14.05.2025 Seniorennachmittag Alte Schule Omersbach

21.05.2025 Heimatfahrt 

23.05.2025 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

26.5.-1.6.2025 Marktpokal Alte Herren SC Geiselbach

29.05.2025 Roßtag Reit- und Fahrverein   
  Geiselbach

29.5.-1.6.2025 Besuch von der  Deutsch-französischer
 Partnergemeinde Bavent Freundeskreis
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Aus der Pfarrei
Kommunionkinder 2025

„Im Bund mit Jesus“
Geiselbach: 
Alana Roth
Anna-Luna Hornick
Jakob Kihn
Noah Dedio
Maximilian Knopp
Maximilian Reising
Robin Steidle
Leonard Simon
Omersbach
Matteo Krause
Lennox Böhl
Luca Kowalski
Adrian Remmel
Der Gottesdienst findet am 27.04.2025 um 
10.30 Uhr in der Geiselbacher Kirche statt.

Gottesdienstordnung 
St. Maria Magdalena Geiselbach

Sa., 05.04., Hl. Vinzenz Ferrer 
18:30 Vorabendmesse  (Abbé Matthieu 
Ilunga)
Mi., 09.04., Mittwoch der 5. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle 
So., 13.04., PALMSONNTAG 
10:30 Wort-Gottes-Feier mit vorheriger 
Palmprozession (mitgestaltet vom Mu-
sikverein) (Marco Schmitt)
Beginn der Prozession auf dem Friedhof
Abgabe von Palmbuschen gegen eine 
Spende
anschließend Verkauf von Ostereiern 
für Mexiko
Di., 15.04., Dienstag der Karwoche
19:00 Messfeier  (Abbé Matthieu Ilunga)
Mi., 16.04., Mittwoch der Karwoche
18:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle
Fr., 18.04., KARFREITAG

7:30 Kreuzweggang, Treffpunkt „alter 
Sportplatz“ (Sandra Proksch)
15:00 Die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi  (Abbé Matthieu Ilunga)
Mo., 21.04, OSTERMONTAG
9:00 Messfeier  (Pfarrer Sebastian Krems)
Mi., 23.04., MITTWOCH DER OSTEROK-
TAV
18:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle 
Fr., 25.04., FREITAG DER OSTEROKTAV
16:30 Probe der Erstkommunionkinder 
aus Geiselbach und Krombach  (PR Kat-
ja Roth)
So., 27.04., 2. SONNTAG DER OSTER-
ZEIT - Weißer Sonntag
10:30 Messfeier zur Erstkommunion für 
Geiselbach und Krombach  ( Abbé Matthi-
eu Ilunga und PR Katja Roth)
Mo., 28.04., Hl. Peter Chanel und Hl. Lud-
wig Maria Grignion de Montfort
10:00 Dankgottesdienst der Erstkommu-
nionkinder aus Geiselbach und Krombach  
(Abbé Matthieu Ilunga und PR Katja Roth)
Mi.,30.04., Hl. Pius V., Papst
18:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle  
Seelsorge-Handy : 01 60 / 91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Sterbebett, 
Todesfall, persönliche Krisen)
Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8
63829 Krombach (Zufahrt über Kirchweg)
Tel.: 06024/5830

Öffnungszeiten:
Montag:   14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:      9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
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rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.
So. 06.04., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Predigtreihe „Biblische Wahrheiten im 
Kinderbuch“ mit Pfrin. Kerstin Wouds-
tra, Livestream
So. 13.04., 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Livestream
Do. 17.04., 19.00 Uhr Gottesdienst mit 
Tischabendmahl zum Gründonnerstag
Fr. 18.04., 10.00 Uhr Gottesdienst zu Kar-
freitag mit Abendmahl
So. 20.04., 6.00 Uhr Osternacht, Gottes-
dienst mit Abendmahl, anschließend ge-
meinsames Mitbringfrühstück
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Livestream
Mo. 21.04., Stationengottesdienst im Apo-
stelgarten in Michelbach für die ganze Fa-
milie, Startzeit von 14.-16.00 Uhr
So. 27.04., 10.30 Uhr ökum. Gottesdienst 
zum Frühjahrsmarkt in Schöllkrippen im 
Festzelt im Rathausgarten
So. 04.05., 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Livestream

Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
Do. 03.04., 15.00 Uhr Herbstrunde
Do. 03.04., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Sa. 05.04.,  9.15 Uhr Konfirmandentag
Do. 10.04., 18.00 Uhr Teamerkurs
Do. 10.04., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Do. 10.04., 20.00 Uhr Elternabend zur Kon-
firmation „Damit’s ein Fest wird“. Alle 
Informationen rund um die Konfirmation
Di. 29.04., 19.30 Uhr Kirchenvorstand-
sitzung

Predigtreihe 2025 im Kahlgrund
„Betrunkene und Kinder sagen die Wahr-
heit“, so das Sprichwort. Wir fahnden 
nach biblischen Wahrheiten in Kinder-
büchern.

In jedem Gottesdienst wird ein Kinder-
buch im Licht der christlichen Botschaft 
ausgelegt.
6. April: Kerstin Woudstra: „Der Grüf-
fello“

Osterbasar
„Staunen und Schönes finden“ vom 23.03. 
bis zum 13.04.2025 findet unser Oster-
basar statt. Kleine Geschenke, Selbstge-
machtes und schöne Osterdekorationen 
werden vor den Gottesdiensten oder bei 
Veranstaltungen angeboten. 

Vorankündigung:
Gedenkkultur in Schöllkrippen „8. Mai 
1945 Geschichte lebendig erzählt“ 
Am Donnerstag, 8: Mai bieten unsere 
evangelische Gemeinde „Schöllkrippen 
– Evangelisch im Kahlgrund“, Mitarbei-
ter aus dem Pastoralen Raum Kahlgrund, 
die Mittelschule Schöllkrippen und der 
Heimat- und Geschichtsverein in Zusam-
menarbeit mit der Kommune wieder ei-
nen Gedenkgang in Schöllkrippen an. Als 
zweite Station wird in unserer St. Mar-
kuskirche ein Friedensgebet stattfinden. 
Der Abschluss findet in der Mittelschule 
Schöllkrippen statt, anschließend besteht 
die Möglichkeit zu einem kleinen Imbiss. 
Herzliche Einladung.

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr bis 
11.30 Uhr. 
In Notfällen und bei seelsorgerlichen An-
liegen erreichen Sie uns selbstverständ-
lich über die bekannten Telefonnummern 
und e-mail-Adressen:
Pfarrbüro und 
Pfarrer Schäfer: Tel. 06024/9414, 
Pfr. Kolb: Tel. 0160/6024352,
e-mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.de
peter.kolb@elkb.de
thomas.schaefer@elkb.de
Homepage: 
https://www.evangelisch-kahlgrund.de
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Von guten Mächten wunderbar geborgen… 

Dietrich Bonhoeffer 
 
 
Dankbar erinnern wir uns an 
 

Wolfgang Kaiser 
 

der am 03.03.2025 völlig überraschend verstorben ist. 
 
 

Der Verstorbene war 14 Jahre lang Mitglied des Geiselbacher 
Gemeinderates.  
 
Außerdem war Wolfgang Kaiser 47 Jahre lang Mitglied der 
Feuerwehr Geiselbach, davon 31 Jahre als aktiver 
Feuerwehrmann.  
 
In dieser Zeit hat sich Wolfgang Kaiser auch intensiv im Feuerwehrverein engagiert. Er war 
21 Jahre in der Vorstandschaft tätig, als Vertrauensmann, Schriftführer und 9 Jahre als 
Vereinsvorsitzender. 
Wir trauern um einen Menschen, der sich Zeit seines Lebens mit unermüdlicher 
Schaffenskraft für seine Mitmenschen engagierte.  
 
Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und werden sein Andenken in Ehren halten. 
 
Den Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl. 
 
 
 
Marianne Krohnen 
Bürgermeisterin 
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.

seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...
    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 
seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039
Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,
Waldbestattungen
Beerdigungsdienst,
Erdarbeiten und
Überführungen aus 
einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Wenn im Kreis der Lebenswelt, das Blatt zurück zur Erde fällt,
geht es zum Ursprung nur zurück und findet dort sein stilles Glück.

Wenn im Kreis der Lebenswelt, das Blatt zurück zur Erde fällt,
geht es zum Ursprung nur zurück und findet dort sein stilles Glück.



45

Flexiblen Fahrer/-in für Schüler– und
Personenbeförderung ab sofort gesucht!!! 
Tel. 0 60 24 - 5 09 85 03 oder 01 75 / 5 42 75 24 

Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach

 

Seit 15 Jahren bin ich selbstständig und weiterhin regelmäßig in meiner alten 
Heimat in Omersbach zu Besuch! Als Goldschmiedemeisterin biete ich 
Trauringberatung, Anfertigungen, Umarbeitungen, Reparaturservice und 
Altgoldankauf an. 
Termine nur nach Vereinbarung. Ich freue mich auf Sie! 
Email: kontakt@goldschmiedin-satzinger.de 
Handy: 0176-64183164 
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Ihr Lieferant für Brenn- und Kaminholz

Florianstr. 6 
63826 Geiselbach-Omersbach 
Telefon 0151/64622504 
www.brennholz-bittel.de

Nutzen Sie jetzt unseren unschlagbaren 
Preisvorteil von frischem Brennholz.

zum
Knaller-Preis

Buchenholz

95.- €/SRMab

Regional aus dem Spessart, gesägt und gespalten auf Ofenlänge.

Das einzige was Sie benötigen ist ein Holzlagerplatz — luftig und im Freien. 

Dort trocknet unser  
gleichmäßig gespaltenes Holz 
innerhalb eines Sommers und 
kann so im darauf folgenden  
Winter zum Heizen  
genutzt werden.

25 cm Länge  
Buche oder Buche/Eiche 
119.- € je SRM 
109.- € je SRM ab  7 SRM 
 99.- € je SRM ab 12 SRM

33 cm Länge  
Buche oder Buche/Eiche 
115.- € je SRM 
105.- € je SRM ab  7 SRM 
 95.- € je SRM ab 12 SRM

Alle Preise brutto inkl. MwSt.

 Frischholz- 

Aktion

4 ½-Zi.-OG-Whg. Geiselbach
ruhige Lage, in gepfl. 3-FH, 108 m². Einbauküche, TLB, Gäste-WC, 

Parkett + Laminat. Großer Balkon mit Fernblick, Waschküche, 
Keller, Garage. EA 92 kWh/m²/a. Hz. Gas. Glasfaser im Haus. Bj. 72. 

NR. Keine HT. KM € 720 + NK. KT 2 MM.  Ab Juli 2025. 

Tel.: 06024-9116
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Tel. 0 60 24 / 6 35 - 185
Breitfeldweg 31 Fax 0 60 24 / 6 35 - 186
63829 KROMBACH Mobil 01 75 / 5 90 06 93

E-Mail: info@taxi-kahlgrund.de

• Kurier-, Dialyse- sowie Krankenfahrten - alle Kassen
• Flughafen-Hinfahrt und -Abholung
• Besorgungs- und Erledigungsfahrten

TTransporransport bis 8 Personen inkl. Gepäck möglicht bis 8 Personen inkl. Gepäck möglich

SEIT 25 JAHREN 
FÜR SIE DA!

Erbrecht
Scheidungsrecht

Familienrecht
Mediation

Arbeitsrecht
Mietrecht

Verkehrsunfallrecht

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!  

Ihre Karin Matzack

Karin Matzack
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht

Hanauer Straße 45 | D-63755 Alzenau | Telefon 06023.5072.580 | www.rechtsanwaeltin-matzack.de

Mühlweg 13
63825 Sommerkahl

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)e-

m
ai

l: 
 e

ric
h-

kr
au

s@
on

lin
eh

om
e.

de Internet:   w
w

w
.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

63828 Kleinkahl, Edelbacher Straße 77  
Telefon: 06024 3064576 
Mobil: 0177 3727284 
E-Mail: tobias@schreiner-schrade.de 
www.schreiner-schrade.de 
 

Tischler / Monteur / Schreiner gesucht! 
 

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir fleißige, engagierte und motivierte  
Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit. 
 
Hauptaufgaben:  
Reparatur, Wartung, Instandhaltung und Montage von Fenstern, Türen  

und Rollläden. 
 

Voraussetzungen: 
PKW-Führerschein 
 
Wir bieten: 
Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz  
Arbeiten im Umkreis (keine mehrtägige Reisebereitschaft notwendig) 
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich  
Weihnachtsgeld (13. Gehalt) und Urlaubsgeld 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Der Schreiner - Tobias Schrade & Team 
 
_________________________
_________________ 

Der Schreiner        

                       Tobias Schrade 

Tischler / Monteur / Schreiner gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir fleißige, engagierte und motivierte
Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit.
Hauptaufgaben:
• Reparatur, Wartung, Instandhaltung und Montage von Fenstern, Türen
• und Rollläden.
Voraussetzungen:
• PKW-Führerschein
Wir bieten:
• Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• Arbeiten im Umkreis (keine mehrtägige Reisebereitschaft notwendig)
• Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich
• Weihnachtsgeld (13. Gehalt) und Urlaubsgeld
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Der Schreiner - Tobias Schrade & Team
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Hey Kids, aufgepasst!
Im Rahmen unseres Einweihungsfestes unserer neuen KiTa „Kükennest“ 

am 10. Mai 2025 wollen wir auch einen Kinderflohmarkt veranstalten 
und euch die Gelegenheit geben, eure gut erhaltenen Spielsachen, 

Bücher…  zu verkaufen. Mitbringen müsst ihr nur eine Picknickdecke, 
Standgebühr wird keine erhoben.  

Der Flohmarkt soll von 13.30 bis 17.00 Uhr stattfinden. Wenn ihr 
mitmachen wollt, meldet euch bitte bis zum 02.05.2025 

unter der Telefonnummer 06024-1261. Wir freuen uns auf euch! 
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WANN: 
   21.04.2025 um 10:00Uhr
   (Im Anschluss an den Gottesdienst)
WO: 
   Im Pfarrgarten in Geiselbach

       stermontagskonzert   

Gemütliches Beisammensein mit
Ostereiersuche für die Kinder an

unserem Standkonzert am
Ostermontag im Pfarrgarten.

Kommt vorbei, wir freuen 
uns auf Euch!
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WANN:
   21.04.2025 um 10:00Uhr
   (Im Anschluss an den Gottesdienst)
WO:
   Im Pfarrgarten in Geiselbach

       stermontagskonzert   

Gemütliches Beisammensein mit
Ostereiersuche für die Kinder an

unserem Standkonzert am
Ostermontag im Pfarrgarten.

Kommt vorbei, wir freuen
uns auf Euch!

       stermontagskonzertOOOOOOOOOO       O              O       

uns auf Euch!
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
�������������������������

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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Polizeipräsidium
Unterfranken

www.polizei.bayern.de/unterfranken

PEDELEC

WIE?
Anmeldung bei der Polizeiinspektion Alzenau
unter Tel. 0173/8905374      
(Teilnehmeranzahl 10)

TRAINING

WANN? 08.05.2025  
10 – 12 Uhr

22.05.2025  
10 – 12 Uhr

WAS?
Tipps, Tricks und Übungen für 
mehr Sicherheit im Alltag
Bitte Helm mitbringen und tragen!

Zielgruppe „Radfahrende 50+“
Kostenfreies Angebot der 
Polizeiinspektion Alzenau und 
der Gebietsverkehrswacht 
Alzenau-Kahlgrund

JUGENDVERKEHRSSCHULE

Alzenau

(hinter dem „Toom“ Baumarkt )

Borsigstraße 5, 63755 Alzenau

05.06.2025  
10 – 12 Uhr



55

  

zum 
Backfischessen 

(mit hausgemachtem Kartoffelsalat) 

Karfreitag 

18. April ab 11.30 Uhr 

im Anglerheim/Omersbach 

Außerdem werden angeboten: 
Rohe und geräucherte 
Forellen zum Mitnehmen 

!!! Alle Fische (auch Backfische) müssen 
vorbestellt werden !!! 

Vorbestellungen nehmen bis 11.04.25 entgegen: 
Hartmut Reißmann, Omersbach  9234  
Gertrud Eich, Geiselbach  3850 
oder per Mail: ASVOmersbach@aol.com 

Angelsportverein 1980 
Geiselbach – Omersbach e.V.

Einladung 
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